
Rahmenvertrag

zwischen

subito. Dokumente aus Bibliotheken e.V.

Cicerostr. 37, 10709 Berlin

(nachfolgend "subito e.V.")

und

(Verlag)

(nachfolgend "Verlag")

(subito e.V. und der Verlag nachfolgend gemeinsam "die Vertragsparteien")

Inhaltsverzeichnis:

Präambel

1.
Definitionen und Auslegungen

2.
Gewährung von Rechten

3. 
Pflichten in Zusammenhang mit dem Dokumentlieferdienst von subito e.V., Klagerecht gegen Lieferbibliotheken und Kunden

4.
Festlegung, Änderung und Mitteilung von Lizenzgebühren, Kreditrisiko

5.
Digital Rights Management

6.
Verfügungsbefugnis und Freistellungsverpflichtung des Verlages, Zusicherungen und Gewährleistungen von subito e. V., Haftung der Vertragsparteien

7.
Metadaten

8.
Kündigung und Laufzeit des Rahmenvertrages, Ausweitung der Zusammenarbeit

9. 
Vermeidung von Klagen

10. 
Benachrichtigungen und Zahlungsverbindungen

11. 
Geheimhaltung

12.
Rechtswahl und Gerichtsstand

13.
Sonstiges

Anlagen

Anlage 1
Mindestbedingungen für den Vertrag zwischen subito e.V. und den Lieferbibliotheken

Anlage 2
Eckpunkte Digital Rights Management

Anlage 3
Ansprechpartner und Zahlungsverbindung

Anlage 4A
Muster für monatliche statistische Auswertung während der Erprobungsphase

Anlage 4B
Format und Inhalt der Aufstellung der aufgeführten Lieferungen

Anlage 5
Format und Inhalt der Preisliste

Anlage 6
Ausdrücklich ausgeschlossene Veröffentlichungen

Anlage 7
Format und Inhalt der Metadaten (Zeitschriftenliste)

Anlage 8 
Urheberrechtsvermerk für Nutzer von Kundenbibliotheken

Anlage 9
SLS-Territorium

Anlage 10
Mindestbedingungen für Kunden-Lizenzverträge (Endkunden und Kundenbibliotheken)

Anlage 11
Muster für eine Assoziierungsvereinbarung

Präambel:

subito e.V. ist ein gemeinnütziger, eingetragener Verein nach deutschem Recht.

Zusammen mit den Lieferbibliotheken (gemäß nachfolgender Definition) betreibt subito e.V. ein Internet-Portal, über das ein Dokumentlieferdienst angeboten wird, in dessen Rahmen subito e.V. und die Lieferbibliotheken anfragenden Kunden (Personen und bestimmten Bibliotheken wie in diesem Rahmenvertrag definiert) elektronische und gedruckte Kopien von Artikeln und Teilen von Büchern zum Versand oder zur Bereitstellung (im Folgenden „Versand“)  anbieten. Die in verschiedenen Formaten zum Versand angebotenen Kopien von Artikeln und Teilen von Büchern stammen ausschließlich von gedruckten Quellen, die im Rahmen der Bestände von in Deutschland, Österreich, der Schweiz und Liechtenstein befindlichen Lieferbibliotheken verfügbar sind.

Der Verlag veröffentlicht Arbeiten und Materialien auf Textbasis, welche in gedruckten wissenschaftlichen Zeitschriften und Büchern enthalten und häufig in Kapitel oder Abschnitte unterteilt sind.

Zwischen den Vertragsparteien besteht Uneinigkeit darüber, ob und in welchem Umfang die Vervielfältigung, Übertragung und Verbreitung von Kopien von Artikeln und Teilen von Büchern durch subito e.V. und die Lieferbibliotheken gegen Urheberrechte des Verlags verstoßen. Ungeachtet ihrer Uneinigkeit und der unterschiedlichen Auslegungen der bestehenden Schutzrechtsbestimmungen sind die Vertragsparteien jedoch bestrebt, für die im vorliegenden Rahmenvertrag definierten Territorien einen Vertrag abzuschließen, der es subito e.V. und den Lieferbibliotheken ermöglicht, den Kunden von subito e.V. über den Dokumentlieferdienst von subito e.V. Kopien von Artikeln zum Versand anzubieten, auf individuelle Anfrage Kopien zu erstellen und gescannte oder gedruckte Artikel zu vervielfältigen und zu liefern.

subito e.V. hat ohne Anerkennung einer Rechtspflicht die Lieferung von Artikeln und Teilen von Büchern an bestimmte Kunden auf Basis des Dokumentlieferdiensts außerhalb Deutschlands, Österreichs, der Schweiz und Liechtensteins vorläufig eingestellt.

Die Vertragsparteien haben erörtert, ob die Tätigkeiten von subito e.V. und der Lieferbibliotheken innerhalb Deutschlands, Österreichs, der Schweiz und Liechtensteins durch die Bestimmungen des vorliegenden Rahmenvertrages autorisiert werden müssen, sind diesbezüglich jedoch gegenwärtig uneinig. Daher werden sie es  weiterhin anstreben, diese Frage gegebenenfalls auch auf dem Rechtsweg zu klären, wobei dieser Rahmenvertrag davon unberührt bleibt und die Ausschöpfung des Rechtsweges parallel erfolgt.

Die Vertragsparteien beabsichtigen, diesen Rahmenvertrag zumindest für eine anfängliche Erprobungsphase von zwei Jahren abzuschließen, um Erfahrungen zu gewinnen und Informationen zu sammeln, insbesondere über den ergänzenden Charakter und den Umfang des Dokumentlieferdienstes, der den Kundenbibliotheken während einer solchen Erprobungsphase angeboten wird.

Dies vorausgeschickt wird Folgendes vereinbart:

1.
Definitionen und Auslegungen

1.1
Sofern der Kontext nicht etwas Anderes erfordert, haben die nachfolgend aufgeführten Wörter und Wendungen die ihnen hier zugewiesene Bedeutung:

"Assoziierungsvereinbarung" bezeichnet den von den Lieferbibliotheken, die einen eigenen Dokumentlieferdienst und/oder die zwischenbibliothekarische Fernleihe und -nutzung betreiben, und dem Verlag zu unterzeichnenden Vertrag, für den ein Muster als Anlage 11 hier beigefügt ist.

"Vertrag" bezeichnet den vorliegenden Rahmenvertrag nebst sämtlichen Anlagen.

"Artikel" bezeichnet einen urheberrechtlich geschützten veröffentlichten Artikel oder Beitrag in einer Vertragspublikation, bei der es sich um eine Zeitschrift, eine Zeitung oder eine zeitschriftenähnliche Reihe handelt.

"Geschäftstag" bezeichnet einen Wochentag außer Samstag und Sonntag, der kein Feiertag in einem EU-Land oder den USA ist.

"Kalenderquartal" bezeichnet drei Kalendermonate jeweils ab dem 1. Januar, 1. April, 1. Juli und 1. Oktober eines Kalenderjahres.

"Kundengruppe" bezeichnet eine von drei verschiedenen Kundengruppen, die sich aus den im Folgenden beschriebenen natürlichen oder juristischen Personen zusammensetzen:

Kundengruppe 1:

(i)
Lernende an Grund- und Oberschulen,

(ii)
Studenten und Mitarbeiter an weiterführenden Bildungseinrichtungen, und

(iii)
Mitarbeiter von überwiegend aus öffentlichen Mitteln finanzierten Forschungseinrichtungen,

wobei jedoch die Folgenden ausgeschlossen werden:

(i)
Studenten und Mitarbeiter, die stellvertretend für gewerbliche Einheiten handeln,

(ii)
Studenten, die in maximal einsemestrigen Kursen zur beruflichen Weiterbildung eingeschrieben sind,

(iii)
andere Berufstätige, die durch schulische Weiterbildung ihre Karriere vervollkommnen und ihre Arbeitsmarktfähigkeit verbessern. 

Kundengruppe 2:

jede Person, die keiner der anderen Kategorien zuzurechnen ist, einschließlich gewerblicher Unternehmen und natürlicher Personen, die in ihrem Namen oder ihrem Interesse handeln;

Kundengruppe 3:

Kundenbibliotheken,

"Kundenbibliothek" bezeichnet eine Bibliothek, die im SLS-Territorium ihren Sitz hat, in der Regel öffentlich finanziert ist, von subito e.V. genehmigt worden ist, und Funktionen wahrnimmt wie etwa eine Staatsbibliothek, Landesbibliothek, Universitätsbibliothek, regionale Bibliothek, Bibliothek einer Hochschule für angewandte Wissenschaften, öffentliche Bibliothek oder Spezialbibliothek, die den vorgenannten Kriterien entspricht. Um jeglichen Zweifel auszuschließen, schließt der Begriff in jedem Fall Unternehmensbibliotheken sowie Bibliotheken aus, die zu kommerziellen oder auf Gewinn ausgerichteten Einheiten gehören.

"Vertragspublikation" bezeichnet eine Veröffentlichung, die (i) Teil des Bestandes einer Lieferbibliothek ist und (ii) nicht Teil einer kleinen Gruppe von Veröffentlichungen ist, die vom Verlag bei Abschluss des vorliegenden Rahmenvertrages durch Nennung der Veröffentlichung in Anlage 6 ausdrücklich ausgeschlossen wurde. Der Ausschluss darf nur solche Publikationen betreffen, an denen der Verlag keinem anderen Dokumentlieferdienst Rechte einräumt, die mit den in Ziffer 2 benannten Rechten wirtschaftlich vergleichbar sind.

"Urheberrecht" bezeichnet jedes exklusive oder nicht-exklusive Urheberrecht, alle verwandten Schutzrechte oder sui generis-Rechte, einschließlich jedes exklusiven oder nicht-exklusiven Urheberrechts, und jedes verwandten Schutzrechtes oder sui generis-Rechts, das von bestehenden oder zukünftigen Gesetzen in irgendeinem Teil der Territorien und/oder bestehenden oder zukünftigen in dem betreffenden Teil der Territorien gelten internationalen Abkommen anerkannt werden. Unbeschadet der Allgemeingültigkeit der vorstehenden Definition wird festgelegt, dass ein den Autoren und/oder Verlagen oder bestimmten Gruppen von Autoren und Verlagen, die Arbeiten auf Textbasis veröffentlichen, und Herstellern oder Produzenten von Original- oder Nichtoriginal-Datenbanken erteiltes Recht, wie z.B. verschiedene Vergütungsrechte, als Urheberrecht gilt.

"Kunde" bezeichnet einen "Endkunden" oder eine "Kundenbibliothek", der bzw. die einen Kunden-Lizenzvertrag rechtswirksam abgeschlossen hat.

"Kunden-Lizenzvertrag" bezeichnet einen Lizenzvertrag zwischen subito e.V. und einem Kunden über die gestattete Nutzung einer Kopie eines Artikels aus einer Vertragspublikation, die von subito e.V. zusammen mit einer Lieferbibliothek geliefert oder zum Versand angeboten wurde. Der Kunden-Lizenzvertrag darf nicht den Regelungen widersprechen, welche die Vertragsparteien in Ziffer 5 und der dazugehörigen Anlage 2 für das Digital Rights Management (DRM) vereinbaren. Überdies hat der Kunden-Lizenzvertrag die Mindestbedingungen für Kunden-Lizenzverträge gemäß der Definition in Anlage 10 für den Kunden wirksam und verbindlich umzusetzen. Satz 3 der Ziffer 3.3 bleibt unberührt.

"Datum des Inkrafttretens" bezeichnet den Tag, an dem die ordnungsgemäß vertretenen Vertragsparteien den vorliegenden Rahmenvertrag unterzeichnen, bzw. falls die Vertragsparteien ihn nacheinander unterzeichnen, den Tag, an dem ihn die letzte Vertragspartei unterzeichnet.

"Datum der SLS-Implementierung" ist das Datum, an dem subito e.V. den Subito library service – International ("SLS") für die Vertragspublikationen auf die Bestimmungen dieses Rahmenvertrages umstellt. Das Datum der SLS-Implementierung liegt spätestens drei Monate nach dem Datum des Inkrafttretens, es sei denn, die Qualität der nach Ziffer 7 gelieferten Metadaten oder der Zeitpunkt ihrer Lieferung erlauben es subito e.V. nicht, bis zu diesem Zeitpunkt eine Konkordanz mit den eigenen Datenbanken herzustellen, die die Umstellung auf die Bestimmungen dieses Rahmenvertrages für den SLS ermöglicht. In diesem Fall verschiebt sich das Datum der SLS-Implementierung um den Zeitraum, der benötigt wird, um die Konkordanz herzustellen.

"Datum der SDS-Implementierung" ist das Datum, an dem subito e.V. den Subito Direct Customer Service – International ("SDS") für die Vertragspublikationen nach den Bestimmungen dieses Rahmenvertrages aufnimmt.

Mit "Endkunde" ist ein Kunde der Kundengruppe 1 oder 2 gemeint, der von subito e.V. zusammen mit einer Lieferbibliothek bedient wird.

"Zwischenbibliothekarische Fernleihe und -nutzung" bezeichnet die in den letzten Jahren quantitativ und qualitativ von den Lieferbibliotheken praktizierte Praxis, wonach Publikationen zwischen Bibliotheken per Fax oder Post ausgetauscht werden. Dabei wird der jeweilige Austausch durch einen Nutzer der bestellenden Bibliothek initiiert und entweder durch Fernausleihe der gesamten Publikation oder Fernübermittlung einer Kopie der angeforderten Publikation oder eines Teils einer Publikation abgewickelt.

"Portal" bezeichnet das Internet-Portal, über das subito e.V. zusammen mit einer oder mehreren Lieferbibliotheken den Endkunden die Recherche, die Bestellung und den Versand von Kopien von Artikeln wie in diesem Rahmenvertrag definiert anbietet.

"Metadaten" sind die in Anlage 7 aufgeführten bibliographischen Angaben zu Vertragspublikationen, bei denen es sich um Zeitschriften, Zeitungen oder eine zeitschriftenähnliche Reihe handelt.

"Vertragspartei" bezeichnet eine der Vertragsparteien.

"Teil eines Buches" bezeichnet einzelne Seiten, ein Kapitel, Teile eines Kapitels, einen Teil eines Buches von maximal 10 % der Gesamtseitenzahl oder einen eigenständigen Abschnitt einer Vertragspublikation, die urheberrechtlich geschützt ist und bei der es sich um eine gedruckte Monographie, ein Sammelwerk, eine Dissertation, ein mehrbändiges Werk oder eine Serie handelt.

"Veröffentlichung" bezeichnet gedruckte Monographien, Sammelwerke, Dissertationen, mehrbändige Werke, Serien, Zeitschriften, Zeitungen und zeitschriftenartige Reihen, die (i) gegenwärtig vom Verlag, seinen verbundenen Unternehmen oder Tochtergesellschaften veröffentlicht werden; oder (ii) in der Vergangenheit vom Verlag, seinen verbundenen Unternehmen oder Tochtergesellschaften unter demselben oder einem anderen Titel veröffentlicht wurden (im Folgenden "ältere Ausgaben"), soweit sie von diesen veröffentlicht wurden und soweit der Verlag, seine verbundenen Unternehmen oder Tochtergesellschaften gegenwärtig über die im Rahmen dieses Rahmenvertrages bezüglich dieser älteren Ausgaben gewährten Rechte verfügen können, oder (iii) vom Verlag, seinen verbundenen Unternehmen oder Tochtergesellschaften mitherausgegeben werden oder wurden, soweit diese über die Rechte an solchen mitherausgegebenen Publikationen verfügen können.

"SDS-Territorium" bezeichnet die ganze Welt mit Ausnahme Deutschlands, Österreichs, Liechtensteins und der Schweiz jeweils in den zum Datum des Inkrafttretens bestehenden Staatsgrenzen.

"SLS-Territorium" bezeichnet das in Anlage 9 definierte Territorium.

"Dokumentlieferdienst von subito e.V." bezeichnet Lieferungen von Kopien von Artikeln oder entsprechende Versandangebote durch subito e.V. zusammen mit den Lieferbibliotheken an Kunden per Post, Telefax oder über das in Anlage 2 beschriebene Digital Rights Management (DRM-)System. Die von der Lieferbibliothek gemäß einer Kundenanfrage genutzte Quelle ist stets ein gedrucktes Medium. Den Dokumentlieferdienst von subito e.V. gibt es im Rahmen von SDS und SLS.

"Subito Direct Customer Service – International" ("SDS") bezeichnet den Dokumentlieferdienst von subito e.V., soweit er Endkunden außerhalb Deutschlands, Österreichs, Liechtensteins und der Schweiz angeboten wird.

"Subito Library Service – International" ("SLS") bezeichnet den Dokumentlieferdienst von subito e.V., soweit er Kundenbibliotheken außerhalb Deutschlands, Österreichs, Liechtensteins und der Schweiz angeboten wird.

"Lieferbibliotheken" bezeichnet Bibliotheken in Deutschland, Österreich, Liechtenstein und der Schweiz, die zu öffentlich finanzierten Institutionen, wie z.B. Universitäten, Forschungsinstituten und staatlichen Stellen gehören, bei denen es sich um juristische Personen oder Körperschaften des öffentlichen Rechts handelt, welche nach privatem und/oder öffentlichem Recht Deutschlands, Österreichs, Liechtensteins oder der Schweiz ordnungsgemäß gegründet und anerkannt wurden, vorausgesetzt, sie sind Mitglieder von subito e.V. und haben mit subito e.V. einen Vertrag geschlossen, der mindestens die in Anlage 1 zum vorliegenden Rahmenvertrag angegebenen Bedingungen enthält. 

“Laufzeit” bezeichnet den in Ziffer 8.2 genannten Zeitraum.

"Erprobungsphase" bezeichnet den Zeitraum von zwei Jahren ab dem Datum der SLS-Implementierung.

1.2
Verweise auf einen oder mehrere Artikel, einen Teil eines Buchs und Teile von Büchern sind als Verweise auf jeden der Artikel bzw. Teile, jeden für sich oder gemeinsam, auszulegen.

1.3
Verweise auf Personen beinhalten Verweise auf natürliche oder juristische Personen.

1.4
Die Nennung eines Geschlechts schließt die anderen Geschlechter mit ein.

1.5
Die Überschriften dienen lediglich der Übersichtlichkeit und sind bei der Auslegung dieses Rahmenvertrages nicht zu berücksichtigen.

1.6
In einer Ziffer oder Unterziffer definierte Wörter und Wendungen haben für die betreffende Ziffer die diesen Wörtern und Wendungen zugewiesene Bedeutung.

1.7
Alle Bestimmungen in einer Definition oder den Anlagen, die einer Vertragspartei Rechte verleihen oder Pflichten auferlegen, haben die gleiche Wirkung wie eine Bestimmung im Vertragstext.

1.8
Wörter in Singularform schließen den Plural mit ein und umgekehrt.

2. 
Rechteeinräumung

2.1
Gemäß den Bestimmungen dieses Rahmenvertrages räumt der Verlag hiermit subito e.V. und zugunsten der Lieferbibliotheken ab dem Datum der SLS-Implementierung für SLS, ab dem Datum der SDS-Implementierung für SDS ein nicht übertragbares und nicht exklusives Recht ein, Artikel zu vervielfältigen, Kopien von Artikeln an anfragende Personen per Post, Telefax oder elektronisch über das in Ziffer 5 und Anlage 2 beschriebene DRM-System zu versenden, zum Versand und zur Lieferung anzubieten, zu übermitteln, anzuzeigen, zu verbreiten und zu verteilen. Dieses Recht wird zur Belieferung von Kunden eingeräumt, die sich zum Zeitpunkt der Anforderung des Artikels und zum Zeitpunkt einer SDS-Lieferung im SDS-Territorium oder zum Zeitpunkt einer SLS-Lieferung im SLS-Territorium befinden und in jedem Fall dort ihren gewöhnlichen Wohnsitz haben. subito e.V. und den Lieferbibliotheken wird  hiermit ebenfalls das Recht eingeräumt, Zwischenkopien zu erstellen, die aus technischen Gründen zur Lieferung der Artikel an die Kunden notwendig sind, vorausgesetzt, dass jegliche Zwischenkopien unmittelbar nach Versand einer Kopie an den Kunden gelöscht werden, sobald das DRM-System dies erlaubt und sobald eine Karenzfrist zur Abwicklung von Gewährleistungsfällen verstrichen ist. Diese Lizenz erstreckt sich lediglich auf die Lieferung von Kopien einzelner Artikel aus einer Vertragspublikation und nicht auf die gesamte Vertragspublikation. 

2.2
Für die Kundengruppe 1 sind die in Ziffer 2.1 eingeräumten Rechte auf solche Fälle beschränkt, in denen die Endkunden die Kopien in den Funktionen anfordern und verwenden, aufgrund derer sie zur Kundengruppe 1 zählen.

2.3
Für die Kundengruppe 3 sind die in Ziffer 2.1 eingeräumten Rechte auf solche Fälle beschränkt, in denen

(i) 
die Kundenbibliothek streng nach einer Anfrage handelt, die sie von einer Person erhalten hat, die als Nutzer bei ihr registriert ist und die dabei selbst die Kriterien für eine Bestellung im Rahmen der Kundengruppe 1 erfüllt,

(ii) 
die Person mindestens einmal schriftlich bestätigt (für nachfolgende Anfragen ist keine erneute Bestätigung erforderlich), dass sie die Kriterien für eine Bestellung im Rahmen der Kundengruppe 1 erfüllt,

(iii) 
die Anfrage von einem Mitarbeiter der Kundenbibliothek in den Räumen der Kundenbibliothek bearbeitet wird (die Anfrage muss nicht persönlich in den Räumen der Kundenbibliothek aufgegeben werden, sondern kann z.B. auch telefonisch oder per E-Mail erfolgen),

(iv) 
sich die Person sowohl zum Zeitpunkt der Anfrage als auch zum Zeitpunkt des Erhalts der Lieferung im SLS-Territorium befindet und dort ihren gewöhnlichen Wohnsitz hat, und

(v)
die Person, sofern der Versand elektronisch erfolgt, einen mit Wasserzeichen gemäß Anlage 2 versehenen Ausdruck erhält, den ein Mitarbeiter der Kundenbibliothek in den Räumen der Kundenbibliothek erstellt hat. (Der Ausdruck muss persönlich in den Räumen der Kundenbibliothek abgeholt werden, sofern die den Ausdruck anfordernde Person nicht der Kundenbibliothek oder der Institution angehört oder zum Lehrkörper gehört, dem die Kundenbibliothek angehört. In diesem Fall kann der Ausdruck von einem Vertreter der Person, auf deren Anfrage das Dokument geliefert und ein Ausdruck zur Abholung erstellt wurde, abgeholt werden.)

2.4
Der Verlag räumt subito e.V. und zugunsten der Lieferbibliotheken hiermit das Recht ein, vom Verlag erhaltene, die Vertragspublikationen und die Artikel betreffende Metadaten aufzubewahren, einzugeben, zu speichern und wieder aufzurufen und die betreffenden Metadaten zum Zwecke des Dokumentlieferdiensts von subito e.V. zu nutzen, wobei dies die Nutzung im Rahmen von Suchmaschinen mit einschließt, die den Kunden über das Portal zur Verfügung gestellt werden. Wird dieser Rahmenvertrag gleich aus welchem Grund beendet, ist subito e.V. verpflichtet, die vom Verlag bereitgestellten Metadaten zu löschen. subito e.V. wird keine Rechte (einschließlich aller Urheberrechte, verwandten Schutzrechte, Datenbankrechte, Marken, Firmennamen und sonstiger Rechte aus geistigem Eigentum, die derzeit existieren oder zukünftig entstehen) an den vom Verlag bereitgestellten Metadaten nutzen, erwerben oder behalten. 

2.5
Die Urheberrechte und sonstigen Rechte aus geistigem Eigentum oder Schutzrechte an den Veröffentlichungen verbleiben beim Verlag. Weder subito e.V. noch die Lieferbibliotheken oder die Kunden dürfen die Vertragspublikationen ändern, anpassen, umwandeln, übersetzen oder Bearbeitungen davon erstellen oder diese anderweitig auf eine Weise nutzen, die das Urheberrecht oder sonstige Schutzrechte daran verletzten würde. In den Vertragspublikationen enthaltene Urheberrechtsvermerke, sonstige Vermerke oder Haftungsausschlüsse dürfen in keiner Weise entfernt, unkenntlich gemacht oder verändert werden.

2.6
Unbeschadet  jeglicher anders lautenden Aussagen behält sich der Verlag außerdem das Recht vor, eine Vertragspublikation oder einen Artikel durch schriftliche Mitteilung mit einer Frist von zehn Tagen aus dem Leistungsumfang dieses Rahmenvertrages auszuschließen, wenn dies nach dem alleinigen und billigen Ermessen des Verlages zur Vermeidung von Haftungsansprüchen oder infolge des Verlusts von Rechten in Zusammenhang mit einer Vertragspublikation oder einem Artikel erforderlich ist. Der Ausschluss darf nur solche Vertragspublikationen betreffen, an denen der Verlag keinem anderen Dokumentlieferdienst Rechte einräumt, die mit den in Ziffer 2 benannten Rechten wirtschaftlich vergleichbar sind. Der Verlag hat subito e.V. nach schriftlicher Aufforderung die Gründe für einen solchen Ausschluss zu nennen. Sofern sich der Ausschluss auf einen Artikel bezieht, ist subito e.V. berechtigt, die gesamte den Artikel enthaltende Vertragspublikation aus dem Dokumentlieferdienst von subito e.V. auszuschließen. 

3.
Pflichten in Zusammenhang mit dem Dokumentlieferdienst von subito e.V., Klagerecht gegen Lieferbibliotheken und Kunden

3.1 subito e.V. betreibt das Portal. Dazu gehören die Administration der Kundenregistrierungen, der Unterhalt der Nachweisdatenbanken und die Vermittlung der Kunden an die Lieferbibliotheken. Ein Anspruch des Verlags gegen subito e.V. auf den Betrieb des Portals oder auf einen bestimmten Leistungsumfang des Dokumentlieferdienstes von subito e.V. besteht nicht.

3.2 subito e.V. übernimmt die Zentralregulierung der von Kunden geschuldeten Beträge gemäß den Bestimmungen von Ziffer 4.

3.3 subito e.V. tritt mit dem Kunden in ein direktes Vertragsverhältnis, welches den Mindestbedingungen für Kunden-Lizenzverträge  entspricht. Voraussetzung für die physische Vervielfältigung und Übermittlung der Kopien von Artikeln ist das Bestehen eines Vertragsverhältnisses zwischen der Lieferbibliothek und dem Kunden. subito e.V. wird über den Dokumentlieferdienst von subito e.V. keine Kopien von Artikeln an Kunden liefern, die nicht rechtswirksam einen Kunden-Lizenzvertrag mit subito e.V. abschließen. Sofern örtliche Gesetze die Durchsetzbarkeit bestimmter Verbraucher- oder Datenschutzbestimmungen des Kunden-Lizenzvertrages verhindern, steht dies der Lieferung von Kopien an die betreffenden Kunden durch die Lieferbibliothek nicht entgegen. subito e.V. wird entsprechende Verpflichtungen auch jeder der Lieferbibliotheken auferlegen und diese durchsetzen. Es gilt als vereinbart, dass die zugunsten der Lieferbibliotheken in Ziffer 2 eingeräumte Lizenz die Lieferbibliotheken nur in dem Maße abdeckt, wie die Lieferbibliotheken  diese Verpflichtungen umsetzen und einhalten.

3.4 Die in Ziffer 2 eingeräumte Lizenz ist und bleibt auf die Vervielfältigung und Übermittlung von Artikeln beschränkt und erstreckt sich in keiner Weise auf die Vervielfältigung und Übermittlung von Teilen von Büchern, es sei denn, der Verlag und subito e.V. haben den vorliegenden Rahmenvertrag dahingehend erweitert, dass er auch eine Lizenz für Teile von Büchern beinhaltet. subito e.V. und die Lieferbibliotheken werden die Lieferung von Teilen von Büchern an Endkunden nicht wieder aufnehmen, solange sie vom Verlag nicht eine Lizenz dafür erhalten haben.

3.5 subito e.V. und die Lieferbibliotheken hören auf,  im SLS  Artikel und Teile von Büchern  an Kundenbibliotheken außerhalb des SLS-Territoriums zu liefern. Um jeglichen Zweifel auszuschließen, wird festgehalten, dass subito e.V. und die Lieferbibliotheken das Recht beanspruchen, die Lieferung von Artikeln und Teilen von Büchern im SDS und SLS innerhalb Deutschlands, der Schweiz, Österreichs und Liechtensteins fortzusetzen, und die Lieferung dieser Dokumente fortsetzen werden. Eine Genehmigung, Erlaubnis oder Duldung seitens des Verlages in Bezug auf solche Lieferungen ist mit diesem Rahmenvertrag weder beabsichtigt noch darf er dahingehend ausgelegt werden. subito e.V. und die Lieferbibliotheken werden die Lieferung von Artikeln an Endkunden nicht vor dem Datum der SDS-Implementierung wieder aufnehmen. 

3.6 Gegenüber dem Verlag ist subito e.V. für die Einhaltung der Bestimmungen des vorliegenden Rahmenvertrages durch die Lieferbibliotheken und für die Unterzeichnung der Assoziierungsvereinbarung durch die Lieferbibliotheken, die ihren eigenen Dokumentlieferdienst anbieten und/oder die Zwischenbibliothekarische Fernleihe und 
-nutzung betreiben, verantwortlich. Jede Handlung oder Unterlassung einer Lieferbibliothek, die einer Verletzung des vorliegenden Rahmenvertrages gleichkommen würde, wenn sie von subito e.V. begangen worden wäre, stellt eine Verletzung des vorliegenden Rahmenvertrages durch subito e.V. dar. Klarstellend halten die Parteien fest, dass

3.6.1 sich die vorstehende Regelung nur auf die Teilnahme der Lieferbibliotheken am Dokumentlieferdienst von subito e.V. bezieht, nicht auf eventuelle sonstige, von den Lieferbibliotheken allein verantwortete Tätigkeiten, wie z. B. der Betrieb der Zwischenbibliothekarischen Fernleihe und -nutzung oder die Dokumentenlieferung im Rahmen eines eigenen Dokumentlieferdienstes einer Lieferbibliothek.

3.6.2 der vorliegende Rahmenvertrag keinerlei Verantwortung von subito e.V. für sonstige, von den Lieferbibliotheken allein verantwortete Tätigkeiten begründet;

3.6.3 im Verhältnis zwischen subito e.V. und dem Verlag (jedoch nicht zwischen der Lieferbibliothek und dem Verlag) sonstige, von den Lieferbibliotheken allein verantwortete Tätigkeiten ausschließlich der Assoziierungsvereinbarung zwischen dem Verlag und der Lieferbibliothek unterliegen; und

3.6.4 eine Genehmigung, Erlaubnis oder Duldung seitens des Verlages in Bezug auf sonstige, von den Lieferbibliotheken allein verantwortete Tätigkeiten mit diesem Rahmenvertrag weder beabsichtigt ist noch er dahingehend ausgelegt werden darf.

Unbeschadet des in Ziffer 3.6.1 bis 3.6.4 Gesagten steht es dem Verlag und der Lieferbibliothek frei, den vorliegenden Rahmenvertrag ganz oder teilweise für andere Dokumentlieferdienste und/oder die von der Lieferbibliothek betriebene Zwischenbibliothekarische Fernleihe und -nutzung im Rahmen der Assoziierungsvereinbarung für verbindlich zu erklären. 

3.7 Der Kunde als Drittbegünstigter des vorliegenden Rahmenvertrages hat – als Bestandteil seines Vertrages mit subito e.V. und/oder der Lieferbibliothek und als Bestandteil seines Kunden-Lizenzvertrages mit subito e.V. – anzuerkennen, dass dem Verlag ein direktes Klagerecht zusteht, einschließlich des Rechts zur Geltendmachung vertraglicher Ansprüche sowie von Ansprüchen aus Urheberrecht bei Verletzung oder Nichteinhaltung der Bedingungen des Kunden-Lizenzvertrages.

3.8 Die Lieferbibliotheken als Drittbegünstigte des vorliegenden Rahmenvertrages haben – als Bestandteil ihres Vertrages mit subito e.V. – anzuerkennen, dass dem Verlag ein direktes Klagerecht zusteht, einschließlich des Rechts zur Geltendmachung vertraglicher Ansprüche sowie von Ansprüchen aus Urheberrecht bei Verletzung oder Nichteinhaltung der Mindestbedingungen in Anlage 1 oder bei Verletzung der Bedingungen, zu denen die Lieferbibliothek gemäß diesem Rahmenvertrag zwischen subito e.V. und dem Verlag Anspruch auf Drittbegünstigung hat. Klarstellend wird festgehalten, dass sich das vertraglich vereinbarte direkte Klagerecht nur auf die Teilnahme der Lieferbibliothek am Dokumentlieferdienst von subito e.V. bezieht, nicht auf eventuelle sonstige, von der Lieferbibliothek allein verantwortete Tätigkeiten. Diese unterliegen ausschließlich der Assoziierungsvereinbarung zwischen dem Verlag und der Lieferbibliothek.

3.9 subito e.V. hat die Lieferbibliotheken zu verpflichten, als Teil eines Deckblatts einer elektronisch über das DRM-System abgewickelten SLS-Lieferung an eine Kundenbibliothek einen Urheberrechtsvermerk zu übersenden, der die Kundenbibliothek und den Kunden über die an die Dokumentlieferung geknüpften Nutzungsrechte und Bedingungen informiert (siehe Anlage 8).

4.
Festlegung, Änderung und Mitteilung von Lizenzgebühren, Kreditrisiko

4.1
Alle in diesem Rahmenvertrag genannten Lizenzgebühren gelten nur für ausgeführte Lieferungen und verstehen sich zuzüglich Umsatzsteuer, sofern diese anfällt. Klarstellend wird festgehalten dass eine Lieferung gemäß diesem Rahmenvertrag dann als „ausgeführt“ gilt, wenn das bestellte Dokument per Post oder Telefax an den Kunden abgeschickt worden ist oder wenn eine E-Mail an den Kunden abgeschickt worden ist, aus der sich ergibt, dass er das bestellte Dokument über das DRM-System abrufen kann.

4.2
Während der Erprobungsphase erstellt subito e.V. monatlich eine statistische Auswertung über die Lieferungen im Vormonat. Der Verlag kann diese Auswertung passwortgeschützt über das Internet einsehen und herunterladen. subito e. V. wird dem Verlag die URL und das Passwort nach Vertragsschluss jeweils mitteilen. Diese Auswertung enthält nach Maßgabe des Musters in Anlage 4 A die Anzahl der Lieferungen von Artikeln, die während des vorangegangenen Monats im SDS-Territorium und im SLS-Territorium von allen Lieferbibliotheken und im Hinblick auf die Gesamtheit der teilnehmenden Verlage ausgeführt wurden, aufgeschlüsselt nach Ländern und Kundengruppen.

4.3
subito e.V. wird die geschuldeten Lizenzgebühren innerhalb von 30 Tagen ab dem letzten Tag eines jeden Kalenderquartals auf das vom Verlag in Anlage 3 benannte Bankkonto überweisen. subito e.V. hat die mit den Leistungen seiner Bank zusammenhängenden Überweisungskosten zu tragen, während der Verlag die Kosten der Leistungen seiner  Bank oder eventuell zwischengeschalteter Banken zu tragen hat. Im beiderseitigen Einvernehmen der Vertragsparteien kann subito e.V. die Überweisung auch auf ein vom Verlag in Anlage 3 zu benennendes Kreditkartenkonto (Mastercard oder Visa) vornehmen. In diesem Fall trägt subito e.V. die Kosten der Transaktion (derzeit 3,75 %  des Transaktionswertes), während der Verlag die mit dem Kreditkartenkonto zusammenhängenden Kosten trägt (gegenwärtig 1 % des Transaktionswertes, sofern das Kreditkartenkonto nicht in Euro geführt wird). Maßgeblich ist in beiden Fällen das Datum, an dem subito e.V. die Überweisung in Auftrag gibt, nicht das Datum der Wertstellung bei dem vom Verlag angegebenen Institut.

4.4
Gleichzeitig, d.h. innerhalb von 30 Tagen ab dem letzten Tag jedes Kalenderquartals, wird subito e.V. dem Verlag über geschuldete Lizenzgebühren eine Gutschrift erteilen und diese gemäß den Vorgaben der Anlage 4 B in elektronischer Form mit einer Aufstellung aller ausgeführten Lieferungen versehen. Die Gutschrift und die Aufstellung der ausgeführten Lieferungen werden nach Wahl von subito e.V. per E-Mail oder Dateitransfer an den Verlag übermittelt. 

4.5
Der Verlag hat das Recht, die Zentralregulierung einschließlich der zugehörigen Unterlagen und Aufzeichnungen auf eigene Kosten bei subito e.V. zu prüfen, soweit sie den Dokumentlieferdienst von subito e.V. ab dem Datum der SLS Implementierung betreffen. Damit der vorliegende Rahmenvertrag den Lieferbibliotheken zugute kommt, hat der Verlag ebenso das Recht, Unterlagen und Aufzeichnungen auf eigene Kosten bei den Lieferbibliotheken zu prüfen, soweit sie den Dokumentlieferdienst von subito e.V. ab dem Datum der SLS Implementierung betreffen. Die Rechte des Verlages zur Prüfung bei subito e.V. und den Lieferbibliotheken sind während der normalen Geschäftszeiten und nach rechtzeitiger Ankündigung durch einen standesrechtlich zur Verschwiegenheit verpflichteten Vertreter, z.B. einen Wirtschaftsprüfer, auszuüben. Der Verlag oder sein Vertreter hat schriftlich den Zeitraum anzugeben, über den eine Prüfung durchgeführt wird. Sofern eine Prüfung für ein Kalenderjahr oder einen kürzeren Zeitraum, über den die Prüfung durchgeführt wurde, eine Unterzahlung von mehr als 5 % ergibt, so hat der Verlag das Recht auf vollständige Erstattung der Kosten und Aufwendungen für die Prüfung. Die Nichterstattung dieser Beträge stellt eine Verletzung wesentlicher Vertragspflichten dar.

4.6
Lizenzgebühren für den Subito Direct Customer Service – International (SDS)

(a)
Die für SDS geltenden Lizenzgebühren werden vom Verlag bestimmt und subito e.V. in Form einer Preisliste unmittelbar nach Unterzeichnung dieses Vertrags, spätestens jedoch acht Wochen vor dem Datum der SLS-Implementierung gemäß den Vorgaben der Anlage 5 mitgeteilt.

(b)
Der Verlag legt die von subito e.V. zu zahlende Lizenzgebühr in Euro fest. Die festgelegte Lizenzgebühr besteht aus dem von subito e.V. an den Verlag zu zahlende Nettobetrag ohne jegliche Abzüge, Kosten, Rückstellungen oder Einbehalte. Gegebenenfalls zu entrichtende Quellensteuern und hiermit verbundene Nebenleistungen gehen jedoch zu Lasten des Verlages. Sofern daher deutsche Quellensteuern einzubehalten sind, ist subito e.V. berechtigt, die gesetzlich vorgesehene Quellensteuer von den vereinbarten Zahlungen einzubehalten und im Namen des Verlages abzuführen, solange der Verlag an subito e.V. keine gültige Freistellungsbescheinigung übermittelt hat, die subito e.V. berechtigt, ganz oder teilweise vom Quellensteuereinbehalt abzusehen. Klarstellend wird darauf hingewiesen, dass dem Verlag die Beantragung einer solchen Freistellung vom Quellensteuereinbehalt bzw. einer etwaigen Erstattung zuviel einbehaltener Steuer bei der zuständigen deutschen Finanzbehörde obliegt. subito e.V. wird den Verlag hierbei in zumutbaren Grenzen unterstützen.

(c)
SDS unterstützt zumindest solche vom Verlag bestimmten Gebührensätze, die nach den Kundengruppen 1 und 2, den einzelnen Vertragspublikationen sowie der Lieferart (Post, Telefax, DRM) differenzieren.  Mehr als sechs Gebührensätze pro Vertragspublikation sind dabei im SDS nicht zulässig. Um jeglichen Zweifel zu vermeiden, wird darauf hingewiesen, dass der Verlag keine unterschiedlichen Lizenzgebühren für jeden einzelnen Artikel bestimmen darf, sofern dies nicht ausdrücklich anderweitig vereinbart wird. Es gilt als vereinbart, dass die Vertragsparteien nach Auswertung der Erprobungsphase über die Möglichkeit verhandeln werden, pro Vertragspublikation jeweils für Post, Telefax und DRM besondere Gebührensätze für so genannte Special Research Papers festlegen zu können (also bis zu drei zusätzliche Gebührensätze pro Vertragspublikation). 

(d)
Preise für neu erschienene Vertragspublikationen werden vom Verlag nach den Vorgaben der Anlage 5 geliefert und von subito e.V. binnen angemessener Frist berücksichtigt. Sonstige Änderungen der für SDS geltenden Lizenzgebühren werden erst zu Beginn eines jeden Kalenderjahres wirksam. Zu diesem Zweck hat der Verlag eine neue, vollständige Preisliste (einschließlich der eventuell nicht geänderten Daten) spätestens 30 Tage vor Beginn des betreffenden Kalenderjahres zu liefern.

(e)
In Bezug auf Lizenzgebühren für SDS erklärt sich subito e.V. damit einverstanden, das Kreditrisiko zu tragen und die geschuldete Zahlung innerhalb der Frist und in der Weise zu leisten, wie diese Gebühren an den Verlag zur Zahlung fällig sind, unabhängig davon, ob subito e.V. und/oder die Lieferbibliothek eine entsprechende Zahlung von den betreffenden Endkunden erhalten haben.

4.7
Lizenzgebühren für den Subito Library Service – International (SLS)

(a)
Die Vertragsparteien vereinbaren eine Übergangsphase von zwei Jahren ab dem Datum der SLS-Implementierung, damit subito e.V. und die Lieferbibliotheken ihre Systeme entsprechend anpassen und alle Beteiligten Erfahrungen mit dem neuen Geschäftsmodell sammeln können. Die Vertragsparteien vereinbaren, dass während dieser Übergangsphase einen nominellen Betrag an den Verlag zu bezahlen ist, danach jedoch der Satz gemäß den im Folgenden angegebenen Bedingungen verhandelbar ist.

(b)
Im ersten Jahr ab dem Datum der SLS-Implementierung beträgt die für SLS geltende Lizenzgebühr__________ Euro pro Lieferung, unabhängig von der jeweiligen Lieferart. 

(c)
Im zweiten Jahr ab dem Datum der SLS-Implementierung beträgt die für SLS geltende Lizenzgebühr__________ Euro pro Lieferung, unabhängig von der jeweiligen Lieferart.

(d)
In künftigen Verhandlungen über die SLS-Lizenzgebühren sind Marktentwicklungen und vergleichbare Lizenzgebühren, die anderen Dokumentlieferdiensten und/oder ihren Nutzern berechnet werden, zu berücksichtigen und ein prozentualer Anstieg der SLS-Lizenzgebühr oder eine Erhöhung um einen Festbetrag zwischen den Vertragsparteien auszuhandeln. Darüber hinaus hat jeder künftig ausgehandelte Betrag den Änderungen des deutschen Verbraucherpreisindex' Rechnung zu tragen, wobei das Datum des Inkrafttretens als Ausgangspunkt dient. Es gilt somit als vereinbart, dass eine in den ersten beiden Übergangsjahren eintretende Veränderung des Verbraucherpreisindex' bei der Neuverhandlung berücksichtigt wird. Eine wirkliche Inflationsbereinigung ist jedoch neben Berücksichtigung der Marktentwicklungen und der vergleichbaren Lizenzgebühren nur vorzunehmen, falls der Verbraucherpreisindex sich insgesamt um mehr als 5% gegenüber diesem Ausgangspunkt ändert.

(e)
Die SLS-Lizenzgebühr entspricht dem von subito e.V. und der betreffenden Lieferbibliothek an den Verlag in Euro zur Zahlung fälligen Nettobetrag ohne Abzüge, Kosten, Rückstellungen oder Einbehalte. Gegebenenfalls zu entrichtende Quellensteuern und hiermit verbundene Nebenleistungen gehen jedoch zu Lasten des Verlages. Sofern daher deutsche Quellensteuern einzubehalten sind, ist subito e.V. berechtigt, die gesetzlich vorgesehene Quellensteuer von den vereinbarten Zahlungen einzubehalten und im Namen des Verlages abzuführen, solange der Verlag an subito e.V. keine gültige Freistellungsbescheinigung übermittelt hat, die subito e.V. berechtigt, ganz oder teilweise vom Quellensteuereinbehalt abzusehen. Klarstellend wird darauf hingewiesen, dass dem Verlag die Beantragung einer solchen Freistellung vom Quellensteuereinbehalt bzw. einer etwaigen Erstattung zuviel einbehaltener Steuer bei der zuständigen deutschen Finanzbehörde obliegt. subito e.V. wird den Verlag hierbei in zumutbaren Grenzen unterstützen.

(f)
In Bezug auf die SLS-Lizenzgebühren erklärt sich subito e.V. damit einverstanden, das Kreditrisiko zu tragen und die geschuldete Zahlung innerhalb der Frist und in der Weise zu leisten, wie diese Lizenzgebühren an den Verlag zur Zahlung fällig sind.

5.
Digital Rights Management
subito e.V. sichert zu und gewährleistet, dass subito e.V. und die Lieferbibliotheken ab dem Datum der SLS-Implementierung bei elektronischer Lieferung die in Anlage 2 genannte Digital Rights Management (DRM-) Technologie zur Verschlüsselung der Kopien von Artikeln benutzen wird. subito e.V. behält sich das Recht vor, seine DRM-Technologie unter Einhaltung der Vorgaben der Anlage 2 zu ändern, dabei jedoch jederzeit eine geeignete und wirksame DRM-Technologie auf dem jeweils generellen Stand der Technik zu unterhalten.

6.
Verfügungsbefugnis und Freistellungsverpflichtung des Verlages, Zusicherungen und Gewährleistungen von subito e.V.

6.1
Der Verlag sichert subito e.V. zu, dass er über alle Rechte an den Vertragspublikationen und deren Inhalten verfügt, insbesondere an den Vertragspublikationen, für die der Verlag Metadaten geliefert hat, die der Verlag benötigt, um subito e.V. und den Lieferbibliotheken die im vorliegenden Rahmenvertrag eingeräumten Rechte einzuräumen. Insbesondere sichert der Verlag zu, dass er über die erforderlichen Rechte im Verhältnis zu den Autoren und zu den Verwertungsgesellschaften verfügt. 

6.2
Sollten subito e.V. oder die Lieferbibliotheken von Dritten in Anspruch genommen werden, die angebliche Rechte an den Vertragspublikationen und/oder Inhalten, insbesondere an den Vertragspublikationen, für die der Verlag Metadaten geliefert hat geltend machen, wird der Verlag subito e.V. bzw. die Lieferbibliothek auf erstes Anfordern von diesen Ansprüchen Dritter freistellen. Der Verlag wird subito e.V. und den Lieferbibliotheken bei der Rechtsverteidigung, zu der sie berechtigt, aber nicht verpflichtet sind, die notwendige Unterstützung bieten und die notwendigen Kosten der Rechtsverteidigung übernehmen. Voraussetzung für diese Freistellung ist, dass subito e.V. bzw. die Lieferbibliothek den Verlag über geltend gemachte Ansprüche unverzüglich schriftlich informiert, keine Zugeständnisse oder Anerkenntnisse oder diesen gleich kommende Erklärungen abgibt und es dem Verlag ermöglicht, auf seine Kosten alle gerichtlichen und außergerichtlichen Verhandlungen über die Ansprüche zu führen.

6.3
Die Bestimmungen der vorstehenden Ziffer 6.2 gelten entsprechend, wenn subito e.V. oder eine Lieferbibliothek von einem Kunden in Anspruch genommen wird, weil dieser wiederum von Dritten in Anspruch genommen wurde, die angebliche Rechte an den Vertragspublikationen und/oder den Inhalten geltend machen.

6.4
subito e.V. sichert zu, dass subito e.V. befugt ist, diesen Rahmenvertrag abzuschließen und dass subito e.V. befugt und gewillt ist, die für die subito e.V. eingeräumten Rechte geltenden Einschränkungen einschließlich der in Ziffer 2 und 3 genannten auch gegenüber den Lieferbibliotheken einzuhalten und durchzusetzen.

6.5
subito e.V. sichert zu und gewährleistet, dass seine Satzung oder bestehende Verträge mit Lieferbibliotheken nichts enthalten, was zu den Bedingungen des vorliegenden Rahmenvertrages im Widerspruch steht, und dass subito e.V. seine Satzung nicht in einer Weise ändern oder sich ein Statut geben oder Verträge mit Lieferbibliotheken eingehen oder ändern wird, die im Widerspruch zum vorliegenden Rahmenvertrag stehen oder diesen verletzen.

6.6
subito e.V. wird mit allen Kräften die Umgehung und/oder Nichteinhaltung des Vertrags durch die Lieferbibliotheken vermeiden. Erfährt subito e.V. von einem tatsächlichen Fall der Umgehung und/oder Nichteinhaltung, hat subito e.V. den Verlag innerhalb von zwei Geschäftstagen darüber zu informieren und die Lieferbibliothek schriftlich zu mahnen. Sollte eine Lieferbibliothek nach einer weiteren Mahnung erneut einen solchen Verstoß begehen, wird subito e.V. diese Lieferbibliothek von der weiteren Teilnahme an Lieferungen gemäß diesem Rahmenvertrag ausschließen. Alle in diesem Zusammenhang relevanten Unterlagen sind dem Verlag zur Verfügung zu stellen, einschließlich der Unterlagen aus der Zentralregulierung, Nutzungsstatistiken (über genehmigte und nicht genehmigte Lieferungen) sowie Lizenzabrechnungen gemäß Ziffer 4.4. Klarstellend wird festgehalten, dass sich die vorstehenden Regelungen nur auf die Teilnahme der Lieferbibliotheken am Dokumentlieferdienst von subito e.V. beziehen, nicht auf eventuelle sonstige, von den Lieferbibliotheken allein verantwortete Tätigkeiten.

6.7
Gegenüber dem Verlag sind subito e.V. und die betreffende Lieferbibliothek gesamtschuldnerisch haftbar, sofern eine der Lieferbibliotheken die DRM-Technologie umgeht oder deren Umgehung ermöglicht oder die in Anlage 1 genannten Mindestbedingungen nicht einhält.

6.8
subito e.V. und die Lieferbibliotheken haften nicht, wenn Kunden die Beschränkungen des Digital Rights Management umgehen oder die Beschränkungen des Kunden-Lizenzvertrages missachten. subito e.V. mit allen Kräften die Umgehung und/oder Nichteinhaltung des Kunden-Lizenzvertrags vermeiden und auch von den Lieferbibliotheken solche Anstrengungen verlangen. Erfährt subito e.V. und/oder eine Lieferbibliothek von einer solchen Umgehung oder Nichteinhaltung, ist der Kunde schriftlich anzumahnen. Falls ein Kunde nach einer Mahnung einen weiteren Verstoß begeht, wird er durch subito e.V. und die Lieferbibliothek vom weiteren Erhalt und/oder Erwerb von Artikeln ausgeschlossen. Alle in diesem Zusammenhang relevanten Unterlagen sind dem Verlag zur Verfügung zu stellen, einschließlich der Unterlagen aus der Zentralregulierung.

7.
Metadaten

7.1
Der Verlag liefert subito e.V. unverzüglich nach dem Datum des Inkrafttretens, spätestens aber acht Wochen vor dem Datum der SLS-Implementierung, die in Anlage 7 festgehaltenen Metadaten. Der Verlag wird zumutbare Anstrengungen unternehmen, subito e.V. für bestimmte, von subito e.V. benannte Vertragspublikationen ergänzende Informationen zur Verfügung stellen, soweit sich zeigt, dass sachgerechterweise noch weitere Metadaten benötigt werden, um eine Konkordanz zwischen den Metadaten und den bei subito e.V. bestehenden Datenbanken und insbesondere eine Konkordanz im Hinblick auf die ZDB-Nummer der Vertragspublikation herzustellen. In diesem Fall wird subito e.V. alle zumutbaren Maßnahmen ergreifen, um den Verlag bei der Herstellung der Konkordanz der betreffenden Informationen zu unterstützen.

7.2
Metadaten für neu erschienene Vertragspublikationen (z. B. aufgrund von Titelsplitts, Titelzusammenführungen, Titelkäufen, Titelverkäufen oder Titeleinführungen) werden vom Verlag nach den Vorgaben der Anlage 7 geliefert und von subito e.V. binnen angemessener Frist berücksichtigt. Sonstige Änderungen der Metadaten werden erst zu Beginn jedes Kalenderjahres wirksam. Zu diesem Zweck hat der Verlag eine neue, vollständige Liste der Metadaten spätestens 30 Tage vor Beginn des betreffenden Kalenderjahres mitzuteilen.

7.3
Solange der Verlag für eine bestimmte Vertragspublikation keine Metadaten geliefert hat oder solange die gelieferten Metadaten noch nicht ausreichen, um eine Konkordanz zwischen den Metadaten und den bei subito e.V. vorhandenen Datenbanken zu erstellen, schuldet subito e.V. für diese bestimmte Vertragspublikation keine Lizenzgebühr, keine statistische Auswertung nach Ziffer 4.2 und keine Aufstellung nach Ziffer 4.4 für die Lieferung von Kopien aus der betroffenen Vertragspublikation. Solange subito e.V. erklärt, für bestimmte Vertragspublikationen keine ausreichenden Metadaten wie oben beschrieben zur Verfügung zu haben, wird subito e. V. sich nach besten Kräften einsetzen, um die SDS-Lieferungen nicht wieder aufzunehmen und SLS-Lieferungen so lange auszusetzen, bis es den Vertragsparteien gelungen ist, eventuelle Identifizierungsprobleme hinsichtlich der bestimmten Vertragspublikationen zu lösen und Konkordanz zwischen den betreffenden Daten herzustellen. Um jeglichen Zweifel auszuschließen, wird darauf hingewiesen, dass fehlende oder unzureichende Metadaten zu bestimmten Vertragspublikationen subito e.V. weder entlasten noch subito e.V. zum Zurückbehalt von Zahlungen für andere Vertragspublikationen berechtigen, für die ausreichende Metadaten an subito e.V. geliefert wurden.

8.
Kündigung und Laufzeit des Rahmenvertrages, Ausweitung der Zusammenarbeit

8.1
Dieser Rahmenvertrag wird am in Ziffer 1.1 definierten Datum des Inkrafttretens wirksam. 

8.2
Der Rahmenvertrag hat eine Grundlaufzeit von drei Jahren ab dem Datum der SLS-Implementierung. Er verlängert sich automatisch um jeweils ein weiteres Jahr (Verlängerungslaufzeit), wenn er nicht von subito e.V. oder dem Verlag mit einer Frist von drei Monaten zum Ende der Grundlaufzeit oder einer Verlängerungslaufzeit schriftlich gekündigt wird. 

8.3
subito e.V. hat den Verlag schriftlich zu informieren, wenn eine seiner Mitgliedsbibliotheken aufhört Lieferbibliothek gemäß dieses Vertrages zu sein.

8.4
Zusätzlich zu allen sonstigen Rechten und Rechtsmitteln, die den Parteien gemäß in einem beliebigen Teil des SDS-Territoriums und/oder des SLS-Territoriums geltenden Rechtsordnungen zur Verfügung stehen, einschließlich eines Anspruchs auf Schadensersatz, Naturalerfüllung bezüglich bestimmter Vertragspflichten, Sorgfaltspflichten oder bezüglich sonstiger Verpflichtungen, Versprechen oder Erklärungen aus dem vorliegenden Vertrag, behalten sich die Vertragsparteien das Recht vor, diesen Rahmenvertrag schriftlich zu kündigen, falls wesentliche Bestimmungen dieses Rahmenvertrages und/oder der darin enthaltenen Vereinbarungen wiederholt, systematisch oder bewusst von der jeweils anderen Vertragspartei oder Lieferbibliotheken umgangen oder missachtet werden. Vor Ausübung dieses Kündigungsrechts wird der Verlag subito e.V. eine schriftliche Mitteilung schicken, in der die sofortige Beseitigung dieser Vertragsverletzung gefordert wird. subito e.V. hat diese Mitteilung innerhalb von zwei Wochen nach Erhalt schriftlich zu bestätigen und konkrete Maßnahmen zur Beseitigung vorschlagen. Wenn die Umgehung oder Vertragsverletzung nicht innerhalb von einem Monat ab Zugang der ursprünglichen vom Verlag gesendeten Mitteilung beseitigt wurde, hat der Verlag das Recht, diesen Rahmenvertrag ohne weitere Mitteilung fristlos zu kündigen. 

8.5
Bei einer Kündigung, gleich aus welchem Grund, werden subito e.V. und die Lieferbibliotheken mit Wirksamwerden der Kündigung jede Art und Form von Lieferung von Artikeln nach diesem Rahmenvertrag im SDS-Territorium und im SLS-Territorium einstellen. Gemäß Ziffer 2.4 haben subito e.V. und die Lieferbibliotheken sämtliche vom Verlag gelieferten Metadaten aus intern von subito e.V. respektive den Lieferbibliotheken genutzten oder extern von Kunden im Rahmen des SDS respektive SLS genutzten Suchmaschinen oder Datenbanken zu entfernen. subito e.V. informiert seine Kunden auf dem Portal innerhalb von drei Tagen ab Wirksamwerden der Kündigung, das der vorliegende Rahmenvertrag in Bezug auf einen bestimmten Verlag nicht mehr gilt. 

8.6
Innerhalb von drei Jahren nach Beendigung dieses Rahmenvertrages gemäß Ziffer 8.2 oder 8.7 haben subito e.V. und die Lieferbibliotheken, soweit diese betroffen sind, dem Verlag spätestens 70 Tage vor der beabsichtigten Aufnahme oder Wiederaufnahme schriftlich mitzuteilen, wann sie SDS und/oder SLS oder ähnliche Lieferungen von Artikeln ("Lieferungen") aufnehmen oder wieder aufnehmen möchten, wobei sie möglichst genau zu beschreiben haben, auf welche Weise und unter welchen Bedingungen subito e.V. und die Lieferbibliotheken beabsichtigen diese Lieferungen vorzunehmen. Dazu sind mindestens folgende Mindestangaben zu machen:

8.6.1
Nennung der Kategorie(n) von Nutzern, die subito e.V. und die Lieferbibliotheken beliefern möchten,

8.6.2
Format(e) der von subito e.V. und den Lieferbibliotheken zu liefernden Dokumente.

8.6.3
subito e.V. und/oder die Lieferbibliotheken haben auch zu bestätigen, ob sie beabsichtigen, die Lieferung wie folgt aufzunehmen bzw. wieder aufzunehmen.

8.6.3.1
weltweit; oder

8.6.3.2
in einem oder mehreren Ländern innerhalb des SDS-Territoriums, wobei in diesem Fall in der Mitteilung jedes Land einzeln zu nennen ist und die in Ziffer 8.6.1 genannten Unterlagen und Informationen für jedes dieser Länder beizufügen sind, und

 wobei in diesem Fall subito e.V. und/oder die Lieferbibliotheken auch den Verlag darüber zu informieren haben, nach welchen Methoden sie gegebenenfalls feststellen, in welchen Ländern ihre Kunden wohnhaft sind, z. B. indem sie Artikel nur an Personen liefern, die bei subito e.V. und/oder den Lieferbibliotheken zur Lieferung wie folgt bestellen:

8.6.3.2.1
an eine auf den Ländercode des betreffenden oder eines der betreffenden Länder endende E-Mail-Adresse;

8.6.3.2.2
eine nicht auf einen solchen Ländercode endende E-Mail-Adresse, einschließlich .com, .net oder .org, vorausgesetzt, die übrigen schriftlich von der betreffenden Person übermittelten Kontaktangaben weisen eindeutig darauf hin, dass die Lieferung innerhalb des betreffenden Landes oder der betreffenden Länder erfolgen soll;

8.6.3.2.3
eine Postanschrift innerhalb eines solchen Landes oder eines dieser Länder; oder

8.6.3.2.4
an eine mit der Länderkennung des betreffenden oder eines der betreffenden Länder beginnende Faxnummer.

8.7
Zum Ablauf der Erprobungsphase

8.7.1
ist der Verlag erstmals berechtigt, diesen Rahmenvertrag gegenüber subito e.V. mit einer Frist von drei Monaten schriftlich zu kündigen, sofern der Umfang der Lieferungen im Rahmen des SLS sich nach dem eigenen und uneingeschränkten Ermessen des Verlages in nicht akzeptablem Maße erhöht und/oder anderweitig nach dem eigenen und uneingeschränkten Ermessen des Verlages mit dem Geschäftsmodell des Verlages, einschließlich Lieferungen an Endkunden im SLS-Territorium (gleich ob diese von subito e.V., Lieferbibliotheken oder unabhängigen Dritten ausgeführt werden), im Widerspruch steht oder diesem Geschäftsmodell schadet.

8.7.2
ist subito e.V. erstmals berechtigt, diesen Rahmenvertrag gegenüber dem Verlag mit einer Frist von drei Monaten schriftlich zu kündigen, sofern es nach dem eigenen und uneingeschränkten Ermessen von subito e.V. einzelnen bestimmten oder allen Lieferbibliotheken nicht zuzumuten ist, die Lieferung von Artikeln oder Teilen von Büchern per E-Mail im Zuge der Zwischenbibliothekarischen Fernleihe und -nutzung einzustellen. 

8.8
Das vorstehende Kündigungsrecht steht dem Verlag auch zu, wenn subito e.V. Lieferungen im Rahmen des SLS nicht zutreffend oder fristgerecht gemäß Ziffer 4.2 und 4.4 dieses Rahmenvertrages meldet.

8.9
Die Vertragsparteien beabsichtigen, ihre Zusammenarbeit zukünftig eventuell auf die Übermittlung von elektronischen Dokumenten und Teilen von Büchern des Verlags durch subito e.V. bzw. die Lieferbibliotheken auszuweiten. Eine Verpflichtung der Vertragsparteien zum Abschluss entsprechender Vereinbarungen wird hiermit aber noch nicht verbunden.

9.
Absehen von Klagen

9.1
Der Verlag verpflichtet sich, solange subito e.V. die Bestimmungen dieses Vertrags und aller anderen zwischen ihnen getroffenen Vereinbarungen vollständig einhält, in keinem Land der Welt ein Klageverfahren, Verfügungsverfahren oder sonstiges hoheitliches oder administratives Verfahren wegen des SDS oder des SLS gegen subito e.V., die Lieferbibliotheken oder Kunden zu initiieren, solange er an diesen Rahmenvertrag gebunden ist. subito e.V., die Lieferbibliotheken (soweit sie nicht gegen die Bestimmungen in Anlage 1 und der Assoziierungsvereinbarung verstoßen) und die Kunden (soweit sie nicht gegen den Kunden-Lizenzvertrag verstoßen) haben das Recht, jedem derartigen Verfahren die vorliegende Verpflichtung des Verlags entgegenzuhalten. Um jeglichen Zweifel auszuschließen, wird hiermit festgehalten, dass sich der Verlag das Recht vorbehält, rechtliche Schritte, einschließlich gerichtlicher Maßnahmen, in irgendeinem Land der Welt einzuleiten, die u.a. auf der Verletzung dieses Rahmenvertrages beruhen, einschließlich der damit verbundenen Ansprüche aus Urheberrecht, verwandten Schutzrechten oder Wettbewerbsrecht. Um jeglichen Zweifel zu vermeiden wird eine durch die rechtlichen Schritte des Verlages angerufene zuständige Stelle ihre Zuständigkeit selbst feststellen.

9.2
Die Vertragsparteien behalten sich sämtliche Rechte auf juristische Klärung, einschließlich gerichtlicher Maßnahmen, von Handlungen oder Kopiervorgängen oder sonstigen gemäß diesem Rahmenvertrag nicht lizenzierten Handlungen vor. Solche Maßnahmen sind nur bei Hinzutreten besonderer Umstände geeignet, einen Grund zur außerordentlichen Kündigung dieses Vertrags zu liefern oder eine Störung der Geschäftsgrundlage dieses Vertrags zu begründen. Für Zwecke dieses Vertrags sind solche besonderen Umstände beschränkt auf: (a) vollstreckbare Urteile oder sonstige hoheitlichen Maßnahmen, wenn diese die Erfüllung dieses Vertrags verbieten oder (b) wenn dieser Rahmenvertrag nicht in der vorliegenden Weise abgeschlossen worden wäre, wenn das Urteil oder die Maßnahme bereits bei Vertragsschluss berücksichtigt worden wäre. Vor Ausübung des Rechts zur außerordentlichen Kündigung hat jede Vertragspartei die jeweils andere Vertragspartei mindestens drei Monate zuvor über die Kündigung dieses Rahmenvertrages zu informieren. Die Vertragsparteien werden sich nach Treu und Glauben bemühen, den Rahmenvertrag abzuändern oder zu korrigieren. 

9.3
Unbeschadet der übrigen Bestimmungen in dieser Ziffer 9 sind sich die Vertragsparteien einig, dass dieser Rahmenvertrag den derzeit vor dem Landgericht München I anhängigen Rechtsstreit, Az. 7 O 11479/04, den vor dem Oberlandesgericht München anhängigen Rechtsstreit, Az. 29 U 1638/06 sowie das beim Deutschen Patent- und Markenamt anhängige Schiedsstellenverfahren, Az. Sch-Urh 41/03 in keiner Weise berührt, insbesondere in Bezug auf die Lieferung an in Deutschland, Österreich und der Schweiz ansässige Endnutzer, gleich ob die Lieferung direkt oder indirekt (d.h. über Subito Library Service National oder International) erfolgt. Die Vertragsparteien vereinbaren, dass sie diese Bestimmung nach Ende der Erprobungsphase nach Treu und Glauben überprüfen und dabei die während dieses Zeitraumes mit SLS gewonnenen Erfahrungen berücksichtigen werden. 

9.4
Sofern dieser Rahmenvertrag aus irgendeinem Grund gekündigt oder nicht verlängert wird, gleich ob während seiner Erprobungsphase, seiner Laufzeit oder danach, wird keine der Vertragsparteien behaupten, dass die jeweils andere Vertragspartei gesetzlich vorgesehene Rechte oder Vorrechte, die sich auf Ereignisse oder auf ein Verhalten nach der genannten Kündigung beziehen, geduldet oder verwirkt hat, indem sie diesen Rahmenvertrag abgeschlossen oder es versäumt hat, während des Fortbestehens dieses Rahmenvertrages Maßnahmen zu ergreifen.

10.
Benachrichtigungen und Zahlungsverbindungen

10.1
Soweit Erklärungen nach diesem Rahmenvertrag gegenüber der anderen Vertragspartei zu erfolgen haben, müssen diese an einen der in der Anlage 3 genannten Ansprechpartner erfolgen, sofern in diesem Rahmenvertrag nicht vorgesehen ist, dass sie an einen speziellen Ansprechpartner erfolgen müssen, dessen Adresse die andere Vertragspartei hierfür schriftlich mitgeteilt hat.

10.2
Zahlungen des subito e.V. an den Verlag erfolgen nach Maßgabe der Ziffer 4.3 auf die in Anlage 3 genannten Konten.

10.3
Jede Vertragspartei hat dafür Sorge zu tragen, dass die von ihr in Anlage 3 gemachten Angaben stets aktuell sind, und kann sie durch schriftliche Erklärung gegenüber der anderen Vertragspartei ändern. Die Änderung wird zwei Wochen nach Zugang der Änderungserklärung wirksam.

10.4
Soweit Erklärungen nach diesem Rahmenvertrag schriftlich abzugeben sind, können sie nur persönlich übergeben oder per Post, Kurier oder Fax übermittelt werden. Insbesondere eine Übermittlung per E-Mail reicht nicht aus.

11.
Geheimhaltung

11.1
Die Vertragsparteien verpflichten sich, bis zwei Jahre nach Ablauf der Laufzeit des Vertrages alle von der offen legenden Vertragspartei schriftlich oder mündlich als „vertraulich“ gekennzeichneten bzw. bezeichneten oder als solche qualifizierten Dokumente, Informationen und Daten, die ihnen aufgrund der Zusammenarbeit zugänglich gemacht wurden bzw. zur Kenntnis gelangt sind sowie alle ihrer Natur nach vertraulichen Informationen (im Folgenden: "Vertrauliche Informationen"), geheim zu halten; insbesondere bedarf die Weitergabe von Vertraulichen Informationen an Dritte der vorherigen schriftlichen Zustimmung der anderen Vertragspartei. Vorstehendes gilt auch für diesen Rahmenvertrag und seine Bestimmungen. Um jeglichen Zweifel auszuschließen gelten alle Urheberrechte und sonstigen Rechte aus geistigem Eigentum weiterhin für alle Vertraulichen Informationen, so lange diese Rechte bestehen.

11.2
Die Vertragsparteien legen die von ihnen eingegangenen Verpflichtungen zur Geheimhaltung auch allen Personen oder Gesellschaften auf, die mit Vertraulichen Informationen oder Leistungen aus diesem Rahmenvertrag durch die Vertragsparteien betraut werden.

11.3
Die vorgenannten Verpflichtungen finden (ohne dass ein Recht oder eine Lizenz gewährt wird) insoweit keine Anwendung, als eine Vertragspartei, die Vertrauliche Informationen empfangen hat, darlegen kann, dass diese Vertraulichen Informationen in rechtmäßiger Weise

(a)
zum Zeitpunkt der Offenlegung öffentlich zugänglich waren oder danach öffentlich zugänglich geworden sind, oder

(b)
der empfangenden Vertragspartei durch eine andere Person offen gelegt wurden, oder

(c)
zum Zeitpunkt der Offenlegung bereits im Besitz der sie empfangenden Vertragspartei waren, oder

(d)
von der empfangenden Vertragspartei unabhängig von den Vertraulichen Informationen entwickelt wurden, oder

(e)
nach gesetzlichen oder verwaltungsrechtlichen Vorschriften oder aufgrund einer unanfechtbaren gerichtlichen Entscheidung offen gelegt werden müssen, wenn der offen legenden Vertragspartei dieses Erfordernis unverzüglich bekannt gegeben wird und der Umfang der Offenlegung soweit wie möglich eingeschränkt wird.

12.
Rechtswahl und Gerichtsstand

12.1
Der vorliegende Rahmenvertrag unterliegt dem deutschen materiellen Vertragsrecht und wird entsprechend ausgelegt. Das deutsche internationale Privatrecht und das UN-Kaufrecht werden ausdrücklich ausgeschlossen. Um jeglichen Zweifel auszuschließen wird festgehalten, dass das Eigentum an, der Bestand von und die Verletzung von sowie die Rechtsbehelfe in Bezug auf Urheberrechte oder andere Rechte aus geistigem Eigentum gemäß dem Recht des Gebietes festgelegt werden, für das Schutz beansprucht wird (Schutzlandprinzip).

12.2
Ausschließlicher Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus diesem Rahmenvertrag ist München, Deutschland. 

13.
Sonstiges

13.1
Wenn subito e.V. aufgrund von Änderungen des deutschen Steuerrechts nicht mehr in der Lage ist, den SDS respektive SLS auf angemessene Weise zu den im vorliegenden Rahmenvertrag geregelten Bedingungen für Kunden zu erbringen, haben sich die Vertragsparteien einvernehmlich nach Treu und Glauben und im Rahmen des Zumutbaren zu bemühen, diesen Rahmenvertrag entsprechend anzupassen. 

13.2
Dieser Rahmenvertrag wird in einem deutschen und einem englischen Original unterzeichnet. Beide Fassungen gelten als authentisch und verbindlich. Im Falle von ersichtlichen oder wahrgenommenen Widersprüchen zwischen der englischen und der deutschen Fassung hat diejenige Fassung Vorrang, die im Lichte einer zweckbestimmten Auslegung des Rahmenvertrages als Ganzes die tatsächliche Vereinbarung zwischen den Vertragsparteien am besten wiedergibt.

13.3
Diese Vereinbarung, einschließlich aller dazugehörigen Anhänge oder Anlagen und Dokumente, auf die darin ausdrücklich verwiesen wird (z.B. Benutzerhandbücher und Spezifikationen), stellt die gesamte Regelung zwischen den Vertragsparteien in Bezug auf den darin enthaltenen Vertragsgegenstand dar und hat Vorrang vor allen Bestimmungen in Entwürfen, Angeboten, Bestellungen, Bestätigungen oder sonstigen, zwischen den Vertragsparteien ausgetauschten Dokumenten. Es bestehen keine Zusagen, Vereinbarungen oder Verpflichtungen neben den in diesem Rahmenvertrag enthaltenen. Änderungen, Ergänzungen oder Verzichtserklärungen in Bezug auf Bestimmungen dieser Vereinbarung sind nur gültig, wenn sie schriftlich erfolgen und von den Vertragsparteien unterzeichnet sind. 

13.4
Ist eine Regelung dieses Vertrags unwirksam oder nicht durchsetzbar, so bleiben die restlichen Regelungen hiervon unberührt. Die Vertragsparteien einigen sich bereits jetzt, die unwirksame oder undurchsetzbare Regelung durch eine wirksame und durchsetzbare Regelung zu ersetzen, die dem wirtschaftlichen Sinn der ersetzten Regelung möglichst nahe kommt. 

13.5
Das Verhältnis zwischen den Vertragsparteien ist das unabhängiger Vertragspartner und stellt keine Partnerschaft, kein Joint Venture und kein Vertretungsverhältnis dar, und keine der Vertragsparteien ist ermächtigt, die jeweils andere in irgendeiner Weise zu binden.

13.6
Dieser Rahmenvertrag betrifft nur die Rechtspersönlichkeit der Vertragsparteien und kann nur mit vorheriger schriftlicher Zustimmung der jeweils anderen Vertragspartei abgetreten werden. Dieser Rahmenvertrag kommt jedoch den Tochtergesellschaften, Rechtsnachfolgern und Abtretungsempfängern der Vertragsparteien zugute.

———————————————
——————————————————————

Frankfurt, 12. Juli 2006


Unterschrift subito e.V.

———————————————
——————————————————————
Frankfurt, 12. Juli 2006


Unterschrift (Verlag)

Anlage 1
zum Rahmenvertrag vom___________

Mindestbedingungen für den Vertrag zwischen

subito e.V. und den Lieferbibliotheken
1. Die Lieferbibliothek übernimmt durch diesen Vertrag bestimmte Verpflichtungen, die subito e.V. gemäß dem Rahmenvertrag (Kopie beiliegend) gegenüber einer Anzahl von Verlagen obliegen. Sofern der Kontext nichts Anderweitiges erfordert, haben Begriffe und Wendungen, die im Rahmenvertrag verwendet und/oder definiert werden, in diesem Vertrag dieselbe Bedeutung.

2. Die Lieferbibliothek verpflichtet sich, die Bedingungen einzuhalten und zu befolgen, unter denen subito e.V. gemäß dem zwischen subito e.V. und einer Anzahl von Verlagen geschlossenen Rahmenvertrag Kopien von Artikeln an Kunden und Kundenbibliotheken liefern darf. 

3. Die Lieferbibliothek gibt gegenüber subito e.V. dieselben Zusicherungen und Gewährleistungen ab, die subito e.V. gemäß dem zwischen subito e.V. und einer Anzahl von Verlagen geschlossenen Rahmenvertrag gegenüber den Verlagen abgibt.

4. Die Lieferbibliothek verpflichtet sich, innerhalb des im Rahmenvertrag vorgegebenen Zeitrahmens oder innerhalb eines kürzeren, gegebenenfalls von subito e.V. festgelegten Zeitrahmens allen von subito e.V. in korrekter Anwendung und Umsetzung des zwischen subito e.V. und einer Anzahl von Verlagen geschlossenen Rahmenvertrages erhaltenen Anweisungen nachzukommen und diese zu befolgen. Wenn diesen Anweisungen nicht pünktlich nachgekommen wird und sie nicht pünktlich erfüllt werden, stellt dies eine wesentliche Verletzung dieses Vertrages durch die Lieferbibliothek dar.

5. Die Lieferbibliothek hat subito e.V. schriftlich zu informieren, wenn sie diesen Status gemäß dem Rahmenvertrag nicht mehr innehat.

6. Die Lieferbibliothek tritt alle Ansprüche, die ihr aufgrund der von ihr angebotenen SDS- oder SLS-Dienste gegen einen Kunden zustehen oder die sie aufgrund dessen gegen einen Kunden erwirbt, an subito e.V. ab, sofern die Lieferbibliothek nicht ihre Verpflichtungen gegenüber subito e.V. erfüllt.

7. Die Lieferbibliothek sichert zu, dass sie ein Exemplar des zwischen subito e.V. und einer Anzahl von Verlagen geschlossenen Rahmenvertrages erhalten hat und dass die Lieferbibliothek die dort definierten Kriterien für eine "Lieferbibliothek" am Tage der Unterzeichnung des vorliegenden Vertrages erfüllt. 

8. Die Lieferbibliothek bestätigt hiermit, dass sie Drittbegünstigter des Rahmenvertrages zwischen subito e.V. und den Verlagen ist. Jeder der Verlage hat aufgrund des Rahmenvertrages und aus Urheberrecht bei Verletzung der Bestimmungen des vorliegenden Vertrages oder bei Verletzung der Bedingungen, zu denen die Lieferbibliothek gemäß dem Rahmenvertrag zwischen subito e.V. und den Verlagen Anspruch auf Drittbegünstigung hat, ein direktes Klagerecht gegen die Lieferbibliothek.

9. Um jeglichen Zweifel auszuschließen, gilt als vereinbart, dass bei gegenwärtigen oder künftig entstehenden Diskrepanzen oder Widersprüchen zwischen dem vorliegenden Vertrag und einem anderen zwischen subito e.V. und der Lieferbibliothek geschlossenen Vertrag, einschließlich eventueller Mitgliedsverträge, Statuten, Satzungen oder sonstigen Geschäftsbräuche, Vereinsordnungen usw. der vorliegende Vertrag Vorrang hat.

10. Die Lieferbibliothek hat entweder eine Assoziierungsvereinbarung (im Sinne von Anlage 11 des vorliegenden Rahmenvertrages) mit dem Verlag abzuschließen, oder es zu unterlassen, (i) die Publikationen des Verlages über ihren eigenen Dokumentlieferdienst (den "Dokumentenübermittlungsdienst der Bibliothek" gemäß Definition in Anlage 11) anzubieten und (ii) solche Publikationen im Zuge der Zwischenbibliothekarischen Fernleihe und -nutzung auf andere Weise als über den Dokumentlieferdienst von subito zu liefern.

Anlage 2

zum Rahmenvertrag vom __________

Eckpunkte Digital Rights Management (DRM)

1.
Das Digital Rights Management muss einem Kunden der Kundengruppen 1 und 2 folgende Funktionen erlauben:

(a)
Funktionalität: 

Der Endkunde kann das Dokument ansehen und zweimal ausdrucken. Wenn der Endkunde das elektronische Dokument erhalten hat, kann dieses nicht mehr auf elektronischem Wege weitergeleitet werden.

oder

Ansicht des Dokuments durch eine Hilfsperson und einmalige Weiterleitung des Dokuments durch diese Hilfsperson an die Bestimmungsperson, die das Dokument ansehen und zweimal ausdrucken darf.

Spätestens einen Monat nach dem Datum der Lieferung läuft das elektronische Dokument ab und ist nicht mehr zugänglich.

(b)
Wasserzeichenmarkierung: 

Auf jeder Seite des Ausdrucks erscheint eine Kopf- oder Fußzeile mit dem Druckdatum und dem Text "subito e.V. licensed customer copy supplied and printed for {Name des Endkunden}" ["Kopie für Lizenzkunden von subito e.V., geliefert und ausgedruckt für {Name des Endkunden}"].

2. 
Das Digital Rights Management muss einem Kunden der Kundengruppe 3 folgende Funktionen erlauben:

(a) Funktionalität: 

Das Dokument kann angesehen und zweimal ausgedruckt werden. Das Dokument kann nicht auf elektronischem Wege vom Empfangsort bei der Kundenbibliothek zu einem anderen Ort weitergeleitet werden.

Spätestens einen Monat nach dem Datum der Lieferung läuft das elektronische Dokument ab und ist nicht mehr zugänglich.

(b) Wasserzeichenmarkierung: 

Auf jeder Seite des Ausdrucks erscheint eine Kopf- oder Fußzeile mit dem Druckdatum und dem Text "subito Library Service Copy licensed and printed for [Name der Kundenbibliothek]" ["subito Library Service Kopie, lizenziert und ausgedruckt für (Name der Kundenbibliothek)"]. 

Anlage 3

zum Rahmenvertrag vom __________

Ansprechpartner und Zahlungsverbindung

1.
Ansprechpartner beim Verlag

2.
Ansprechpartner bei subito e.V.

3.
Zahlungsverbindungen


Sofern die Bankverbindung außerhalb Deutschlands liegt, muss auch ein Kreditkartenkonto angegeben werden.

3.1
Bankkonto

Bank:

BLZ:

Konto-Nr.:

SWIFT-BIC:

IBAN Nummer:

3.2
Kreditkartenkonto

Name des Karteninhabers:

Nummer der Kreditkarte:

gültig bis:

Ausgebendes Institut: 

( Mastercard
( VISA
 ( Sonstiges______________

Anlage 4 A

zum Rahmenvertrag vom __________

Muster für monatliche statistische Auswertung
während der Erprobungsphase


Kundengruppe 1
Kundengruppe 2
Kundengruppe 3

Land 1




Land 2




Land 3




usw.




Die Tabelle enthält kumuliert sämtliche ausgeführten Lieferungen aller Lieferbibliotheken von Artikeln aller Verlage, die mit subito e.V. einen Rahmenvertrag geschlossen haben. Nicht enthalten sind Lieferungen von Artikeln aus Vertragspublikationen, für die der betreffende Verlag keine ausreichenden Metadaten, wie in  Anlage 7 beschrieben, geliefert hatte.

Anlage 4 B 

zum Rahmenvertrag vom____________

Format und Inhalt der Aufstellung der ausgeführten Lieferungen

Präambel

Aus Sicht des Verlages muss die Gutschrift folgende Angaben enthalten:

· Zeitraum, für den die Gutschrift ausgestellt wird

· Bezeichnung der Vertragspublikation (Identifikationsnummer des Verlages)

· ISSN (wenn vorhanden)
· Nummer des Bands/der Ausgabe (nur bei Zeitschriften)

· Titel der Publikation
· Geschuldete Lizenzgebühren, aufgeschlüsselt nach Kundengruppen 1 bis 3

· Anzahl der gelieferten Kopien von Artikeln, entweder insgesamt oder nach Kundengruppen aufgeschlüsselt oder einzeln aufgelistet

· Kundenstandorte nach Ländern (z.B. Albanien 7, Frankreich 200 usw.)

Die Vertragsparteien stimmen darin überein, dass das Format und die in der unten stehenden Tabelle aufgeführten Positionen den oben genannten Anforderungen entsprechen und die von subito e.V. auszustellende Gutschrift darüber hinaus keine weiteren Angaben enthalten muss.

1.
Format

Das Dateiformat ist ein TSV-Format (Tab-separierte Werte). Die Liste enthält pro Bestellung eine Zeile, d.h. einen Datensatz (Felder und Datentypen s. u. 1-19). Jede Bestellung gilt ausschließlich für einen bestimmten Artikel, oder aber die Anzahl der bestellten Artikel muss bei jeder Bestellung angegeben werden und darf nicht Kundengruppen-übergreifend kumuliert werden. Die Feldnamen stehen in der ersten Zeile. Es gelten die folgenden Vereinbarungen:

a) Feldtrenner ist ein horizontaler Tabulator (Hex: 09).
b) Jede Zeile, auch die letzte, wird mit einem Zeilenvorschub-Zeichen (Hex: 0A) abgeschlossen.
c) In den Daten sind keine Tabulator- und Zeilenvorschub-Zeichen erlaubt.

d) Als Zeichensatz wird ISO-8859-1 (Latin-1) verwendet.

e) Die Berichtsdatei enthält im Dateinamen die Kennung des Verlages sowie den entsprechenden Berichtszeitraum.
2.
Inhalt
Beschreibung der Felder

Feldname
Beschreibung
Typ
Mussfeld

1
pub_tgq
Bestellnummer
char(25)
Ja

2
pub_order_date
Bestalldatum
Datum JJJJ-MM-DD
Ja

3
pub_shipped_date
Lieferdatum
Datum JJJJ-MM-DD
Ja

4
pub_delivery_service
Lieferart
ENUM
Ja

5
pub_delivery_country
Lieferland
char(2) nach ISO 3166-1
Ja

6
pub_usergroup
Kundengruppe
ENUM: 1 = usergroup1, 2 = usergroup 2, 3 = usergroup 3
Ja

7
pub_vl_title
Titel der Zeitschrift
char(250)
Ja

8
pub_vl_issn
ISSN
char(9)
Ja, wenn vorhanden

9
pub_publication_date
Erscheinungsdatum des Artikels
char(10)
Ja

10
pub_vl_system_no
CODEN
char(20)
Ja, wenn vorhanden

11
pub_vl_identification
Eindeutige vom Verlag zugewiesene Identifiktationsnummer der Zeitschrift (entspricht Nr. 1 der Zeitschriftenliste, Anlage 7)
char(30)


12
pub_zdb_nd
ZDB-Dokumentennummer
char(40)
Ja

13
pub_author
Autor(en) des Artikels
char(40)
Nein

14
pub_title_of_article
Titel des Artikels
char(50)
Nein

15
pub_volume_issue
Volume und Issue
char(25)
Ja

16
pub_pagination
Seitenangabe
char(15)
Ja

17
pub_copyright_fee
Lizenzgebühr
Währung in EURO
Ja

18
pub_copyright_fee_tax
ggf. Umsatzsteuer
Währung in EURO
Nein

19
pub_source_tax
ggf. Quellensteuer
Währung in EURO
Nein

Anlage 5
zum Rahmenvertrag vom___________
Format und Inhalt der Preisliste

1.
Allgemeine Regelungen zum Format der Preisliste

Das Dateiformat ist ein TSV-Format (Tab-separated Werte) mit der Feldliste als erstem Datensatz und einer Zeile je Preis, d. h. einem Datensatz pro Zeitschrift / Zeitung / zeitschriftenartiger Reihe (nachfolgend gemeinsam "Zeitschrift" genannt) (Felder und Datentypen s.u.):

· Feldtrenner ist ein horizontaler Tabulator (Hex: 09).
· Jede Zeile, auch die letzte, wird mit einem Zeilenvorschub-Zeichen (Hex: 0A) abgeschlossen (UNIX-Format).
· In den Daten sind keine Tabulator- und Zeilenvorschub-Zeichen erlaubt.

· Als Zeichensatz wird ISO-8859-1 (Latin-1) verwendet.

· Die Reihenfolge der Felder (Feld 1-n) ist streng einzuhalten.

2.
Inhalt der Preisliste
Nr.
Feldname
Identifikation
Typ
Wertebereich
Mussfeld

1
vlp_ identification
Eindeutige vom Verlag zugewiesene Identifikationsnummer der Zeitschrift (entspricht Nr. 1 der Zeitschriftenliste, Anlage 7)
char(30)

Ja

2
vlp_usergroup
Kundengruppe
ENUM

Ja

3
vlp_delivery_service
Lieferart
ENUM

Ja

4
vlp_licence_fee
Lizenzgebühr
Währung
Betrag in Euro
Ja

Feld 1: 
vlp_identification: Die Identifikation muss der Identifikation in der Zeitschriftenliste entsprechen

Feld 2:
vlp_usergroup: Die Werte sind:



1 = usergroup 1: non-commercial



2 = usergroup 2: commercial



3 = usergroup 3: library service

Feld 3:
vlp_delivery_service: Die Werte sind:

S = Standard (Einheitspreis für alle Lieferarten)

D = E-Mail mit DRM

F = Fax

M = konventionelle Post

3. Weitere Regelungen
3.1 Mindestangaben pro Zeitschrift
Pro Kundengruppe muss mindestens ein Preis geliefert werden.

Beispiel: Kundengruppe 1 und keine Preisdifferenzierung nach Lieferart

vlp_identification
vlp_usergroup
vlp_deivery_service
vlp_licence_fee

1024
1
S
1.00

Solange der Verlag für eine Vertragspublikation oder einzelne Kundengruppen keinen Preis angegeben hat, beträgt dieser € 0,00 und wird von subito e.V. so in die Lizenzdatenbank übernommen. 

3.2 Subito Library Service
Während der Erprobungsphase sind vom Verlag für den SLS keine Preise zu liefern, da der vereinbarte Einheitspreis gilt. subito e.V. wird diesen Einheitspreis in die Lizenzdatenbank übernehmen.
Anlage 6

zum Rahmenvertrag vom_____________

Ausdrücklich ausgeschlossene Veröffentlichungen

Anlage 7

zum Rahmenvertrag vom___________

Format und Inhalt der Metadaten

(Zeitschriftenliste)
1. 
Allgemeine Regelungen zum Format der Metadaten

Das Dateiformat ist ein TSV-Format (Tab-separierte Werte) mit der Feldliste als erstem Datensatz und einer Zeile, d. h. einem Datensatz pro Zeitschrift / Zeitung / zeitschriftenartiger Reihe (nachfolgend gemeinsam "Zeitschrift" genannt) (Felder und Datentypen s.u.):

· Feldtrenner ist ein horizontaler Tabulator (Hex: 09).

· Jede Zeile, auch die letzte, wird mit einem Zeilenvorschub-Zeichen (Hex: 0A) abgeschlossen (UNIX-Format).

· In den Daten sind keine Tabulator- und Zeilenvorschub-Zeichen erlaubt.

· Als Zeichensatz wird ISO-8859-1 (Latin-1) verwendet.

· Die Reihenfolge der Felder (Feld 1-n) ist streng einzuhalten.

· Vom Verlag darüber hinaus vorgesehene Felder oder zusätzliche Angaben kann subito e.V. nach eigenem und uneingeschränktem Ermessen verwenden.

2. 
Benötigte Metadaten
Nr.
Feldname
Beschreibung
Typ
Wertebereich
Mussfeld

1
vl_ identification
Eindeutige vom Verlag zugewiesene Iindentifikationsnummer der Zeitschrift
char(30)

Ja

2
vl_issn
ISSN
char(9)
Abcd-efgh
Ja, wenn vorhanden

3
vl_title
Vollständiger Titel der Zeitschrift
char(250)

Ja

4
vl_zdb_identification
ZDB-Identifikation
char(9)

Ja, nach erster Zuordnung, wenn möglich

5
vl_coden
CODEN
char(6)
6-stellig
Ja, wenn vorhanden

6
vl_title_abbreviation
Zeitschriftentitelabkürzung
char(100)

Ja, wenn vorhanden

7
vl_publication_begin
Erster Jahrgang, an dem der Verlag Rechte innehat
Int
1600 – 9999
Ja

8
vl_publication_end
Letzter Jahrgang, an dem der Verlag Rechte innehat
Int
1600 – 9999
Nein, oder: 9999 für laufend

9
vl_publisher_name
Verlagsname
char(100)

Ja

10
vl_publication_place
Verlagsort
char(100)
Hauptsitz in Landessprache
Ja

3. 
Procedere
a) subito e.V. ordnet die Zeitschriften über die Zeitschriftenliste automatisch den Einträgen im subito Zeitschriftenkatalog zu. Als Bindeglied zwischen den beiden Datenbanken fungiert dabei die ZDB-Identifikationsnummer. Eine Zeitschrift gilt erst als ordnungsgemäß identifiziert, wenn subito e.V. anhand der vom Verlag gelieferten Angaben in der Lage ist, ihr eine ZDB-Identifikationsnummer zuzuordnen.

b) Bei nicht eindeutiger Zuordnung der Einträge in der Zeitschriftenliste zu den Einträgen im subito Zeitschriftenkatalog wird der Verlag versuchen, die korrekte ZDB-Identifikationsnummer anhand des im Internet zugänglichen subito Zeitschriftenkatalogs vorzunehmen. In diesem Fall wird subito e.V. alle zumutbaren Schritte unternehmen, um den Verlag bei der Herstellung der Konkordanz der betreffenden Daten zu unterstützen. Lizenzgebühren und statistische Auswertungen für die betreffende Zeitschrift werden erst geschuldet, wenn diese ordnungsgemäß identifiziert ist. Die Verpflichtung, keine Kopien von Artikeln aus der betreffenden Publikation zu liefern, ist in Ziffer 7.3 des vorliegenden Rahmenvertrages festgeschrieben. Für die Verständigung über Metadaten benennen der Verlag und subito e.V. jeweils einen Ansprechpartner.

c) Nach der Zuordnung trägt subito e.V. die ZDB-Identifikationsnummer in die Zeitschriftenliste ein. Die Zeitschriftenliste wird an den Verlag zurückgegeben. Es gelten jeweils die in der letzten an den Verlag zurückgegebenen Zeitschriftenliste enthaltenen Datensätze, sofern nicht spätestens zwei Wochen nach Eingang der Zeitschriftenliste beim Verlag subito e.V. ein schriftlicher Widerspruch gegen bestimmte Datensätze zugeht. Bei Rückgabe der Zeitschriftenliste wird subito e.V. den Verlag gesondert auf die Konsequenzen eines unterlassenen Widerspruchs gegen bestimmte Datensätze hinweisen. Es steht dem Verlag frei, subito e.V. jederzeit auf Fehler innerhalb der Datensätze hinzuweisen, sobald er davon Kenntnis erlangt. subito e.V. wird die Zeitschriftenliste innerhalb einer angemessenen Frist korrigieren.

4. 
Sonderfälle
a) Überlappende Zuordnungen, die bei Titelsplitts, Titelzusammenführungen oder Umbenennungen von Titeln entstehen, können nur in Absprache mit dem Verlag geklärt werden. In diesem Fall müssen mehrere Datensätze zu einer Zeitschrift in die Zeitschriftenliste aufgenommen werden, von denen jeder mit einer eindeutigen, vom Verlag zugewiesenen Identifikationsnummer der Zeitschrift zu versehen ist.

b) Bei Titeln mit mehreren ISSN wird zunächst die formal richtige ISSN geliefert. Gegebenenfalls ist die Zuordnung in Absprache mit dem Verlag zu klären.

c) E-Journals sind nicht Gegenstand der Zeitschriftenliste, da nicht Vertragsgegenstand.

d) Weitere Sonderfälle werden jeweils in Absprache mit dem Verlag geklärt.

Anlage 8

zum Rahmenvertrag vom __________

Für SLS-Lieferungen, die elektronisch über ein DRM-System erfolgen:

Urheberrechtsvermerk für Nutzer von Kundenbibliotheken

zur Übergabe an den die Kopie anfordernden Bibliothekskunden

© RESPECT COPYRIGHT © ENCOURAGE CREATIVITY ©

Lieber Leser und Nutzer unserer Bibliothek,

wir haben die im Ausdruck beigefügte Kopie aufgrund Ihres Auftrags bestellt und hoffen, diese Kopie hilft Ihnen bei Ihren Ausbildungs- und Recherchetätigkeiten. 

Sollten Sie die elektronische Übermittlung von Kopien wünschen, können Sie diese möglicherweise von dem Verlag direkt oder unter www.subito-doc.de gegen Zahlung des geltenden Urheberrechtsentgelts erhalten. 

Die beigefügte gedruckte Kopie ist urheberrechtlich geschützt. Davon ausgehend, dass Sie Schüler, Student oder Mitarbeiter sind, nicht gewerblich handeln und kein Student sind, der das volle Urheberrechtsentgelt zahlen könnte und sollte (z.B. Student eines Studiengangs zur beruflichen Fortbildung), wurde Ihnen eine gedruckte Kopie zu einem ermäßigten Urheberrechtsentgelt zur Verfügung gestellt.

Sie haben diese Kopie unter der weiteren Voraussetzung erhalten, dass Sie in Europa, jedoch außerhalb Deutschlands, Österreichs, Liechtensteins und der Schweiz wohnhaft sind.

Bitte beachten Sie, dass es Ihnen nicht gestattet ist, dieses Dokument zu vervielfältigen, einzuscannen oder es an Dritte weiterzugeben. Das Dokument ist lediglich für Ihre persönliche und private Nutzung bestimmt. Sollte ein Bekannter oder Kollege Sie um eine Kopie bitten, sollten Sie ihn also an unsere Bibliothek verweisen, damit er eine eigene Kopie erhalten kann, oder die betreffende Person bitten, mit dem Verlag Kontakt aufzunehmen oder die vorgenannte Homepage zu besuchen.

Sofern Sie sich nicht an die vorstehenden Nutzungsbedingungen halten, können Sie für eine Urheberrechtsverletzung haftbar gemacht werden. Respect Copyright, Encourage Creativity.
***

Anlage 9
zum Rahmenvertrag vom __________
SLS-Territorium
1. Das SLS-Territorium umfasst:
(a) alle Mitgliedsstaaten der EU [Art. 299 (1) EU] mit Ausnahme Deutschlands und Österreichs

(b) die französischen überseeischen Departements, die Azoren, Madeira und die Kanarischen Inseln [Art. 299 (2) EU]

(c) die mit der EU assoziierten Gebiete [Art. 299 (3) EU]

(d) die europäischen Hoheitsgebiete, deren auswärtige Beziehungen ein EU-Mitgliedstaat wahrnimmt [Art. 299 (4) EU]

(e) die Alandinseln [Art. 299 (5) EU].
2. Das SLS-Territorium umfasst außerdem die folgenden europäischen Staaten mit ihren abhängigen Gebieten in Europa und auf anderen Kontinenten:

(a) Albanien
(b) Andorra
(c) Armenien
(d) Aserbaidschan
(e) Bosnien und Herzegowina
(f) Bulgarien
(g) Färöer
(h) Georgien
(i) Island
(j) Insel Man
(k) Kanalinseln
(l) Kroatien
(m) Mazedonien
(n) Republik Moldau
(o) Monaco
(p) Norwegen
(q) Rumänien
(r) Russische Föderation
(s) San Marino
(t) Serbien und Montenegro
(u) Ukraine
(v) Vatikanstadt
(w) Weißrussland
3.
Es gelten jeweils die zum Datum des Inkrafttretens bestehende Rechtslage und jeweils die zum Datum des Inkrafttretens bestehenden Grenzen. Bei etwaigen Grenzverschiebungen einigen sich die Vertragsparteien nach Treu und Glauben über eine Neudefinition.
Anlage 10
zum Rahmenvertrag vom __________

Mindestbedingungen für Kunden-Lizenzverträge

(Endkunden und Kundenbibliotheken)

A. Endkunden

1. Der Endkunde hat in jedem Falle zu erklären, dass er im Falle einer elektronischen Lieferung die dafür festgelegten Funktionen und den dafür vereinbarten Umfang der Nutzungsrechte akzeptiert. 

2. Der Endkunde hat anzuerkennen, dass er an dem gelieferten Artikel bestehende Urheberrechte nicht verletzen wird.

3. Der Endkunde hat zu bestätigen, dass er mit seiner Bestellung ein Angebot zum Vertragsschluss abgibt und dass subito e.V. dieses durch Einräumung des Nutzungsrechts an dem gewünschten Artikel gemäß Ziffer 2 des vorliegenden Rahmenvertrages annimmt, so dass dadurch ein wirksamer Lizenzvertrag unter Einbeziehung der Mindestbedingungen für Kunden-Lizenzverträge zustande kommt.

4. Der Endkunde ist darüber in Kenntnis zu setzen, dass seine Daten, auch seine personenbezogenen Daten, dem Verlag des Artikels mitgeteilt werden können, wenn dies erforderlich erscheint, um einen Gesetzes- oder Vertragsverstoß durch den Endkunden zu untersuchen oder zu verhindern.

5. Bei Bestellungen im Rahmen der Kundengruppe 1 muss der Endkunde zur Zusicherung angehalten werden, dass er zur Kundengruppe 1 zählt und die Kopie in den Funktionen anfordert und verwendet, aufgrund derer er zur Kundengruppe 1 zählt.

6. Der Endkunde hat sich zu verpflichten, keine von subito e.V. in die Lieferung eingebundenen DRM-Systeme zu umgehen oder zu stören. Der Endkunde erkennt an, dass die Umgehung oder Störung des DRM-Systems, die Auslösung nicht genehmigter Lieferungen oder die unbefugte Verwendung von Passwörtern nach einer ersten Mahnung dazu führen kann, dass das Account des Endkunden bei subito e.V. und seinen Mitgliedsbibliotheken entweder aufgrund der Grundsätze von subito e.V. oder auf Verlangen der Lieferbibliothek gesperrt und/oder endgültig gekündigt wird.

7. Der Endkunde hat, soweit rechtlich zulässig, anzuerkennen, dass das am Hauptgeschäftssitz von subito e.V. geltende Recht  auf die betreffende Transaktion anzuwenden ist. Soweit dies gesetzlich zulässig ist, soll sich der Endkunde der nicht ausschließlichen Gerichtsbarkeit der Gerichte am Hauptgeschäftssitz von subito e.V. sowie am Empfangsort der Lieferung und am gewöhnlichen und/oder ständigen Wohnort des Endkunden unterwerfen.

8. Der Endkunde hat anzuerkennen, dass der Verlag des Artikels ein direktes Klagerecht gegen den Endkunden hat, wenn der Endkunde gegen die Bestimmungen des Kunden-Lizenzvertrags verstößt.

B. Kundenbibliotheken
1. Die Kundenbibliothek hat zu bestätigen, dass sie im Falle einer elektronischen Lieferung die dafür festgelegten Funktionen und den dafür vereinbarten Umfang der Nutzerrechte akzeptiert.

2. Die Kundenbibliothek hat zu bestätigen, dass sie mit ihrer Bestellung ein Angebot zum Vertragsschluss abgibt und dass subito e.V. dieses durch Einräumung des Nutzungsrechts an dem gewünschten Artikel gemäß Ziffer 2 des vorliegenden Rahmenvertrages annimmt, so dass dadurch ein wirksamer Lizenzvertrag unter Einbeziehung der Mindestbedingungen für Kunden-Lizenzverträge zustande kommt.

3. Die Kundenbibliothek ist darüber in Kenntnis zu setzen, dass ihre Daten dem Verlag des Artikels mitgeteilt werden können, wenn dies erforderlich erscheint, um einen Gesetzes- oder Vertragsverstoß durch die Kundenbibliothek oder den Nutzer zu untersuchen oder zu verhindern. Die Kundenbibliothek muss sich dazu verpflichten, den Nutzer entsprechend zu informieren.

4. Die Kundenbibliothek hat zuzusichern, dass

i) sie streng nach einer Anfrage handelt, die sie von einer Person erhalten hat, die als Nutzer bei ihr registriert ist und die selbst die Kriterien für eine Bestellung im Rahmen der Kundengruppe 1 erfüllen würde,

ii) die Person mindestens einmal schriftlich bestätigt (für nachfolgende Anfragen ist keine erneute Bestätigung erforderlich), dass sie die Kriterien für eine Bestellung im Rahmen der Kundengruppe 1 erfüllt,

iii) die Anfrage von einem Mitarbeiter der Kundenbibliothek in den Räumen der Kundenbibliothek bearbeitet wird (die Anfrage muss nicht persönlich in den Räumen der Kundenbibliothek aufgegeben werden, sondern kann z.B. auch telefonisch oder per E-Mail erfolgen),

iv) sich die Person sowohl zum Zeitpunkt der Anfrage als auch zum Zeitpunkt des Erhalts der Lieferung im SLS-Territorium befindet und dort ihren gewöhnlichen Wohnsitz hat, und

v) die Person, sofern der Versand elektronisch erfolgt, einen mit Wasserzeichen gemäß Anlage 2 versehenen Ausdruck erhält, den ein Mitarbeiter der Kundenbibliothek in den Räumen der Kundenbibliothek erstellt hat. (Der Ausdruck muss persönlich in den Räumen der Kundenbibliothek abgeholt werden, sofern die den Ausdruck anfordernde Person nicht der Kundenbibliothek oder der Institution angehört oder zum Lehrkörper gehört, dem die Kundenbibliothek angehört. In diesem Fall kann der Ausdruck von einem Vertreter der Person, auf deren Anfrage das Dokument geliefert und ein Ausdruck zur Abholung erstellt wurde, abgeholt werden.) 

5.
Die Kundenbibliothek hat anzuerkennen, dass jeder andere Bibliothekskunde direkt als Endkunde an das Portal von subito e.V. zu verweisen ist.

6.
Die Kundenbibliothek hat sich zu verpflichten, kein in die Lieferung durch subito e.V. eingebundenes DRM-System zu umgehen oder zu stören. Die Kundenbibliothek erkennt an, dass die Umgehung oder Störung des DRM-Systems, die Auslösung nicht genehmigter Lieferungen oder die unbefugte Verwendung von Passwörtern nach einer ersten Mahnung dazu führen kann, dass das Account der Kundenbibliothek bei subito e.V. und seinen Mitgliedsbibliotheken entweder aufgrund der Grundsätze von subito e.V. oder auf Verlangen der Lieferbibliothek gesperrt und/oder endgültig gekündigt wird.

7
Die Kundenbibliothek hat anzuerkennen, dass das am Hauptgeschäftssitz der Lieferbibliothek geltende Recht auf die betreffende Transaktion anzuwenden ist . Soweit dies gesetzlich zulässig ist, hat sich die Kundenbibliothek der nicht ausschließlichen Gerichtsbarkeit der Gerichte am Hauptgeschäftssitz von subito e.V., am Empfangsort der Lieferung und am gewöhnlichen und/oder ständigen Sitz der Kundenbibliothek zu unterwerfen.

8.
Die Kundenbibliothek hat anzuerkennen, dass der Verlag des Artikels ein direktes Klagerecht gegen die Kundenbibliothek hat, wenn die Kundenbibliothek gegen die Bestimmungen des Kunden-Lizenzvertrags verstößt.

Anlage 11

zum Rahmenvertrag vom __________

Muster für eine Assoziierungsvereinbarung

Assoziierungsvereinbarung 

zwischen

[Bibliothek]

(nachfolgend "Bibliothek")

und

[Verlag]

(nachfolgend "Verlag")

(die Bibliothek und der Verlag nachfolgend gemeinsam "die Vertragsparteien")

Präambel

Der Verlag hat am [Datum] mit subito e.V. einen Rahmenvertrag über Dokumentlieferdienste (im Folgenden "subito-Vertrag") abgeschlossen. Dieser ist dem vorliegenden Vertrag als Anlage 1 beigefügt.

Die Bibliothek bietet einen eigenen, vom Dokumentlieferdienst von subito e.V. unabhängigen Dokumentlieferdienst [Nichtzutreffendes streichen: unter der Bezeichnung [bitte einfügen] (im Folgenden "Dokumentenübermittlungsdienst der Bibliothek")] an [und/oder betreibt die Zwischenbibliothekarische Fernleihe und -nutzung].

Hinsichtlich des Dokumentenübermittlungsdienstes der Bibliothek vereinbaren die Vertragsparteien Folgendes:

1. Gültigkeit des subito-Vertrages
Hiermit wird der subito-Vertrag auch für das zwischen den Vertragsparteien des vorliegenden Vertrages bestehende Vertragsverhältnis für anwendbar erklärt. Im Rahmen des subito-Vertrages hat die Bibliothek dieselben Rechte und Pflichten, die gemäß dem subito-Vertrag subito e.V. respektive die Lieferbibliotheken haben. Zum Zwecke der Auslegung tritt der Dokumentenübermittlungsdienst der Bibliothek an die Stelle des Dokumentlieferdienstes von subito e.V. Sofern nichts Gegenteiliges angegeben ist, haben im subito-Vertrag definierte Begriffe bei Verwendung in der vorliegenden Assoziierungsvereinbarung die jeweils entsprechende Bedeutung.

2. Laufzeit der Assoziierungsvereinbarung
2.1 Diese Assoziierungsvereinbarung tritt mit Unterzeichnung durch beide Vertragsparteien in Kraft. Die Bibliothek hat erforderliche Änderungen am Dokumentenübermittlungsdienst der Bibliothek bis spätestens zum Datum der SLS-Implementierung durch subito e.V. in den subito-Vertrag vorzunehmen. 

2.2 Die Assoziierungsvereinbarung bleibt so lange in Kraft, wie die Bibliothek tatsächlich als Lieferbibliothek im Rahmen des Dokumentlieferdienstes von subito e.V. tätig ist, längstens jedoch solange der subito-Vertrag zwischen subito e.V. und dem Verlag in Kraft ist. Während der ersten drei Monate nach einer schriftlichen Änderung des zwischen subito e.V. und dem Verlag geschlossenen subito-Vertrages hat die Bibliothek das Recht, die vorliegende Assoziierungsvereinbarung mit einer Frist von drei Monaten schriftlich zu kündigen. Im Verhältnis zwischen dem Verlag und der Bibliothek haben schriftliche Änderungen des subito-Vertrages keine Gültigkeit, es sei denn, das in dieser Ziffer 2.2 geregelte Kündigungsrecht ist abgelaufen oder die Bibliothek hat schriftlich ihren Verzicht darauf erklärt.

2.3 Es steht den Vertragsparteien frei, jederzeit eine andere Vereinbarung zum Dokumentenübermittlungsdienst der Bibliothek zu treffen und im Zusammenhang damit die vorliegende Assoziierungsvereinbarung einvernehmlich zu beenden.

3. Zwischenbibliothekarische Fernleihe und -nutzung
[Anmerkung: Diese Ziffer 3 darf nur in die Assoziierungsvereinbarung eingefügt werden, wenn dieser von Lieferbibliotheken unterzeichnet wird, die auch weiterhin Zwischenbibliothekarische Fernleihe und -nutzung betreiben wollen. Bei Lieferbibliotheken, die ausschließlich den Dokumentenübermittlungsdienst der Bibliothek betreiben (Ziffer 1), ist diese Ziffer 3 zu streichen.]
3.1 Zwischen den Vertragsparteien besteht Einvernehmen darüber, dass die vorliegende Assoziierungsvereinbarung nicht den Betrieb der Zwischenbibliothekarischen Fernleihe und -nutzung durch die Bibliothek mit einschließt. 

3.2 Unbeschadet des zuvor Gesagten verpflichtet sich die Bibliothek, während der Dauer der vorliegenden Assoziierungsvereinbarung auf die elektronische Lieferung von Artikeln oder Teilen von Büchern im Zuge der Zwischenbibliothekarischen Fernleihe und 
-nutzung zu verzichten, sofern diese nicht über den Dokumentlieferdienst von subito e.V. zu den Bedingungen des subito-Vertrages abgewickelt wird. Um jeglichen Zweifel auszuräumen wird hiermit festgestellt, dass die Lieferung von Artikeln oder Teilen von Büchern per Fax von der Lieferbibliothek aus als elektronische Lieferung gilt, sofern dies nicht zum Zeitpunkt des Abschlusses dieser Assoziierungsvereinbarung auf die Übermittlung von autonomen Faxgeräten beschränkt ist, die ausschließlich die Protokolle T.4 (analoge Telefonleitungen) und T.30 (ISDN-Leitungen) gemäß Definition der Internationalen Telekommunikationsunion verwenden. Die Lieferbibliothek wird die Umstellung eines Faxgerätes auf ein anderes Sendeprotokoll – einschließlich E-Mail-Protokolle (z. B. über Dienste wie Webfax, E-Fax, Internet-Fax, Fax over IP oder ähnliche oder neue Technologien) –, das es (innerhalb oder außerhalb des SLS-Territoriums gelegenen) Kundenbibliotheken oder im Namen von Empfängerbibliotheken handelnden Dritten (z. B. Telekommunikationsmittlern) ermöglicht oder erleichtert, Faxsendungen in Form anderer elektronischer Dateien zu erhalten oder diese zu approximieren oder zu konvertieren, weder anbieten, noch sich an einer solchen Umstellung beteiligen oder sie fördern. Die Bibliothek übernimmt keine Verantwortung für den Fall, dass die Empfängerbibliothek oder ein im Namen einer Empfängerbibliothek handelnder Dritter eine solche Umstellung vornehmen. 

3.3 Der Verlag behält sich das Recht vor, bezüglich der Zwischenbibliothekarischen Fernleihe und -nutzung an jedem beliebigen Ort der Welt gegen die Bibliothek und andere gemäß den geltenden Gesetzen, einschließlich Urhebergesetzen, vorzugehen.

3.4 Die Bibliothek verpflichtet sich, dem Verlag in elektronischer Form einen Bericht zu schicken, in dem kumuliert sämtliche nicht in elektronischer Form gemäß der Definition in Ziffer 3.2 vorgenommene Lieferungen von Kopien aus Publikationen einschließlich des Verlages, von Artikeln und Teilen von Büchern aufgeführt sind, die im Zuge der Zwischenbibliothekarischen Fernleihe und -nutzung während eines jeden Kalendervierteljahres nach dem Datum der SLS-Implementierung vorgenommen wurden. Die Bibliothek hat diesen Bericht innerhalb von 20 Arbeitstagen nach dem Quartalsende an die ihr vom Verlag für diesen Zweck benannte E-Mail-Adresse zu senden.

[Unterschriften]
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